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Mt. 2.52.
8seitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 1» Pfg .

Anzeigen :
Die Petitzeile 25 Pfg .,

die Reklamezelle 7» Pfg .

Jüdische I xt Ifi
General 'Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh. Baden.

NW" Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. "91

Gratis-Keilagen:Wöchentlich 2 Nummern »Karlsruher IlnterhaünngsSkalt "
, monatlich 2 Nummern »Kurier ",

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Kammer - u. 1 Winter -Aahrplanönch
und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

MM- eSglich \2 bis 40 Seiten, weitaus geätzte Aboanentenzahl aller in Narlsruhe erscheinenden Zeitungen. -WM

Eigentum und Verlag von
F. Thiergarten .

Chefredakteur Albert Herzog
(in Urlaub ).

Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinenTeil : U- Zrkft .
v. Seckendorfs , für Chronik
u. Residenz L . Stolz. für den
Anzeigenteil A . Ainderrpacher

sämtlich in Karlsruhe .

Auflage :

35000 W .
gedruckt auf 2 Zwillings -

Rotationsmajchinen.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abonnenten .

Nr. 326 Karlsruhe , Freitag den 17. Juli 1968 . Teiephon .Nr. 86. 21 . Jahrgang .

MW" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
sechs Seiten .

Badische Chronik .
» Karlsruhe , 17 . Juli . In der Kommission der 2. Kammer wurde

die Gemeindewahlreform besprochen . Die Regierung sprach sich gegen
die Aufhebung der Klassenwahl aus . Dem nächsten Landtag wird eine
Vorlage zugehcn.

: : : Karlsruhe , 18 . Juli . Die Nummer 24 des „Gesetzes - und Ver¬
ordnungsblattes für das Großherzogtum Baden" enthält Bekannt¬
machungen und Verordnungen : des Ministeriums des Grohherzoglichen
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten: Abänderung der Tele¬
graphenordnung für das Deutsche Reich vom 16 . Juni 1904 betreffend;
des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts : die Führung
der Grund - und Pfandbücher in der Zwischenzeit betreffend ; des Ministe¬
riums des Innern : den Verkehr mit Kraftfahrzeuge» betreffend ; die
Bereitung , Versendung und den Verkauf von Reibfeuerzeugen betreffend.

2> Karlsruhe , 15 . Juli . Auf Grund einer Vereinbarung der
Großh. Regierung mit dem schweizerischen Bundesrat ist 8 28 Absatz 4
Satz 1 der auf Grund der Uebereinkuckft vom 3 . Juli 1897 in beiden
Staaten gleichlautend erlassenen Fischereiordnung für den Untersee und
Rhein abgeändert worden und lautet nun wie folgt : „Das Aussetzen
von Stellnetzen darf in der Zeit vom 1 . Oktober bis 31 . März nicht vor
3 Uhr und in der Zeit vom 1 . April bis 30. September nicht vor 4 Uhr
nachmittags beginnen ; das Bühren mutz in der Zeit vom 1 . Oktober bis
3i . März bis 10 Uhr vormittags , in der Zeit vom 1 . April bis 31.
August bis 8 Uhr vormittags , in der Zeit vom 1 . bis 30 . September bis
9 Uhr vormittags beendet sein ."

) : ( Büchig , 17. Juli . Auf das anläßlich des Abgeordnetentages
des Alb - und Pfinzgau - Militärvereinsverbandes , der Fahnenweihe und
der Kriegerdendnalseuthüllung an den Großherzog abgesandte Hul¬
digungstelegramm traf folgende Antwort ein : Den zum Abgeordnetentag
und doppelter festlicher Veranstaltung in Büchig versammelten Mit¬
glieder des Alb- und Pfinzgauverbandes sage ich herzlichen Dank für die
Versicherung ihrer Treue und Ergebenheit. Friedrich, Großherzog.

— Mannheim , 47. Juli . In Anwesenheit des Mitgliedes der
Grotzh . Generaldirektion Regierungsrat Landenberger fand im Ge¬
bäude der Handelskammer eine Versammlung statt , in der die von der
Grotzh . Generaldirektion beabsichtigte Verlegung der Bahnsteigsperre
aufgrund vorgelegter Pläne besprochen wurde. Die ' Versammlung
sprach sich für die von der Grotzh . Generaldirektion vorgeschlagene
Aenderung aus , wodurch die Benützung d«r Wartesäle und Wirt¬
schaftsräume von der Stadtseite ermöglicht, die Sperre auf den Bahn¬
steig beschränkt und die Zahl der Ein - und Ausgänge vermehrt wird .

— Mannheim , 17. Juli . Au Vergiftung ist der Fabrikarbeiter
Valentin Riegel von Sindeldorf gestorben . Er scheint am Säurebottich
giftige Gase eingeatmet zu haben.

— Mannheim , 17. Juli . Ein erheblicher Schiffszusammenstoß er¬
eignete sich gestern abend unter der Rheinbrücke . Der Raddampfer

■„ Hohenstaufen" der Köln-Düsseldorfer Gesellschaft war eben im Begriffe,
an dem Arnheiterschen Bock auf der Ludwigshafener Seite anzulegen ,
als der Schleppdampfer „Schürmann Nr . 5" ihn anrannte . Der An-

. prall war ein so starker , daß dem „Hohenstaufen" der eine Radkasten
vollständigabgedrückt wurde. Der Krach war ein weithin hörbarer . Die

; an den Radkasten angebaute Küche samt Einrichtung wurde völlig demo¬
liert und der Koch und die Köchin konnten fich nur mit Mühe retten , sonst
wären sie vollständig zerdrückt worden.

* Heidelberg, 17 . Juli . Zu dem Leichenfund beim Felsenmeer er¬
fährt der « Pf . B .

"
, daß die beiden Leiche« nunmehr agnosziert sind . Es

handelt sich um einen zwanzigjährigen Kaufmann aus Stuttgart ; die
Dame soll aus Böhmen sein und Anna Kuhn heißen. Der Vater des
jungen Mannes weilt seit gestern in hiesiger Stadt und hat den Sohn

Gerichtszeitung.
▲ Karlsruhe , 17. Juli . ( Schwurgericht.) 10. Unterschlagung und

Urkundenfälschung im Amte. Am 17 . Juli vor Jahresfrist bot der
Sitzungssaal für das Schwurgericht und der Zugang zu demselben ein
anderes Bild wie heute. Viele hunderte von Personen drängten sich
damals um das Portal in der Stefanienstraße , um Zutritt zu erhalten
zu der am 17. Juli beginnenden Verhandlung gegen den des Mords
angeklagten Rechtsanwalt Hau . Nur wenige jedoch wurden in den
Sitzungssaal gelassen und auch nur solche, die Eintrittskarten erhalten
hatten . Es waren das nicht die gewohnten Besucher unserer Gerichts¬
sitzungen , Kriminalstudenten und beschäftigungslose Personen , sondern
Zuhörer , die sich aus den besseren Gesellschaftsklassen zusammensetzten.
Die Neugierde und das Interesse an jenem sensationellen Prozesse hatte
sie zur Gerichtstätte geführt . Heute war , wie schon gesagt, die Physiog¬
nomie, die der Schwurgerichtssaal hatte eine andere . Es handelte sich
auch jetzt nicht um einen Mordprozeß, sondern um eine Anklage wegen
Unterschlagung und Urkundenfälschung im Amte. Dieselbe richtete sich
gegen den Amtsaktuar Eduard Andreas Ziegler aus Heckfeld, zuletzt
beim Bezirksamt Karlsruhe angestellt. Diese Anklage wurde unter
dem Vorsitze des Landgerichtsrats Dr . Maas verhandelt . Die Anklage¬
behörde vertrat Erster Staatsanwalt Mühling . Verteidigt wurde der
Angeschuldigte durch den Rechtsanwalt von Klinkowström. Der Ange¬
klagte Ziegler war beschuldigt , daß er Sachen,

' die er in amtlicher
Eigenschaft empfangen und in Gewahrsam hatte , unterschlug und in
Beziehung auf diese Veruntreuung die zur Eintragung bestimmten
Verzeichnisse unrichtig führte , indem er in den ersten fünf Monaten
dieses Jahres mindestens für 160 M von den ihm in seiner Eigenschaft
als Kanzleivorstand des Bezirksamts anvertrauten Briefmarken unter¬
schlug und in das Verzeichnis über den Verbrauch der Marken un¬
richtige oder! keine Einträge machte , daß er - eine amtliche Urkunde
fälschte , indem er einen Beschluß des Bezirksamts vom 6. April , nach
welchem ein Kaufmann namens Mathos wegen Nichtbezahlung einer .
Geldstrafe von 8 Jt zur Erstehung der zweitägigen Haftstrafe bor-
geladen werden sollte , dahin abänderte , daß er in denselben hinein ,
schrieb, „Mathos ist ein weiterer Aufschub zu gewähren"

, daß er die
Akten in der Sache Mathos , um sie bei Seite zu schaffen , in seinen
Pult einschlotz, in der Absicht, den Geldbetrag von 5 Jl , wenn derselbe
von Mathos bezahlt werde, sich anzueignen ; daß er die von Mathos

an verschiedenen bei ihm Vorgefundenen Gegenständen erkannt. Der
Verlebte wird als ein braver und solider Mann geschildert .

K . Schönfeld , 1R . Juli . Am Sonntag fand hier die Fahnenweihe
des Gewerbevereins p.a . . , Um 2 Uhr war Festzug, an dem sich 17 Ver¬
eine aus Baden und Bayern beteiligten. Herr Berhard aus Würzburg ,
der Vorsitzende der Handwerkskammerin Unterfranken, hielt die Festrede.

* Waldprechtsweier ( A. Rastatt ) , 17 . Juli . Gestern abend stürzte
Gemeinderechner Friedrich Obert beim Kirschenpflücken , vom Herzschlag
getroffen, vom Baume und mutzte tot nach Hause getragen werden. Der
so plötzlich Verstorbene, der die Stelle als Gemeinderechner 27 Jahre
lang bekleidete , war ein äußerst pünktlicher und pflichtgetreuer Beamter .

* Baden- Baden, 17 . Juli . Graf Vitzthum von Eckstädt wurde
gestern wieder einstimmig zum Kurdirettor gewählt.

* Kehl, 17 . Juli . Gestern vormittag brach in dem Anwesen des
Glasermeisters Kilg in Neumühl ein Brand aus . Das Anwesen brannte
bis auf den Grund nieder. Die Entstehungsursache ist noch unbekannt.

— Freiburg . 17 . Juli . Sämtliche Abiturienten des Friedrichs-
Gymnasiums haben das Abiturium bestanden; es kann daher einem
jedem von ihnen das Reifezeugnis ausgehändigt werden. — Im
Bertoldsgymnasium bestanden 61 von 62.

O Donaueschingen, 16 . Juli . Am Sonntag den 26 . Juli findet ,
von dem hiesigen Militärverein veranstaltet , ein 114er Tag statt . Die
mit dem Feste verbundene Ueberreichung der Fahnen -Erinnerungs -
Medaille an den Militärverein Riedböhringen wird durch den Ehren¬
präsidenten des Gauverbandes „Baar "

, den Fürsten zu Fürstenberg,
erfolgen. Das Verbandspräsidium wird durch das neuernannte Mit¬
glied Herrn Tiergärtner -Drümmond -Karlsruhe vertreten sein. Am
gleichen Tage vormittags 10% Uhr findet im Museum der Abgeord¬
netentag des Gauverbandes „Baar " statt .

) ( Vom Schwarzwald, 16. Juli . Eine sehr lohnende Beschäftigung
ist zur Zeit das Sammeln von Beeren. Namentlich sind es die Heidel¬
beeren , welche in großen Mengen vorhanden sind und zu schönen Preisen
verlauft werden. Fleißige Sammler und Sammlerinnen verdienen täg¬
lich 5—6 M und mehr. Himbeeren gibt es gleichfalls in reicher Menge.

Die Militärwitwenkaffe .
$ Karlsruhe , 15 . Juli . Im Jahre 1883 trat erstmals der Fall ein,

daß das Defizit der ersten Klasse der Militärwitwenkasse aus den Ueber-
schüssen der zweiten Klasse nicht mehr gedeckt werden konnte ; es mußte
jetzt das Kapitalvermögen der ersten Klasse angegriffen werden. Sehr
rasch schwand es dahin. Von den 1 550 148 Jl die 1882 noch vorhanden
waren , waren 1907 noch 49 121 JL da , die seither wohl gänzlich auf¬
gezehrt sein dürsten. Eine Regierungsvorlage will nun die bis jetzt ge -
trennten Vermögen der beiden Klaffen vereinigen, dieses Gesamtver¬
mögen, also auch das bisher nicht angetastete Vermögen der zweiten
Klaffe zum Aufgezehrtwerden bestimmen , das dann noch fehlende durch
Staatszuschüffe decken und endlich die zweite Klaffe schließen . Die
Beambenkoinmission der Zweiten Kammer gab dem Gesetzentwurf ihreZu -
stimmung. Sie schlägt in Uebereinstimmung mit der Großh . Regierung
vor , dem Gesetzentwurf zuzustimmen und dessen Artikel 3 folgende
Fassung hinzuzufügen : Die Verpflichtung zur Zahlung von Beiträgen an
die Militärwitwenkaffe wird für diejenigen Mitglieder der ersten Klasse ,
denen ein öffentlich rechtlicher Anspruch auf Hinterbliebenenversorgung
lediglich gegenüber dieser Klasse zusteht , mit Wirkung vom 1 . Januar
1908 aufgehoben ._

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 17. Juli .

D Der Verein Genesungsfürsorge ( Grotzherzog Friedrich-Jubi¬
läumsspende) versendet soeben anläßlich seines 10jährigen Bestehens ein
mit hübschen Illustrationen versehenes Buch, betitelt „Zehn Jahre Ge-
nrsungsfürforge in Baden". Wir entnehmen der Schrift folgendes : Der
Verein verdankt seine Entstehung einer im Jahre 1898 zum 40jährigen
Regierungs -Jubiläum des Großherzogs Friedrich von Baden aus In¬

an ihn bezahlte Geldstrafe von 5 JK. unterschlug. Die ihm zur Last
gelegten Unterschlagungen gab der Angeklagte zu. Er erklärte sie da-
mit, daß er durch Schulden in eine sehr mißliche Lage geraten sei, aus
der er sich nicht zu retten gewußt hätte . Bei diesen Verhältnissen
habe er sich so weit vergessen, daß er die Veruntreuungen beging. Der
Angeklagte ist Sohn eines Hauptlehrers . Er genoß gute Schulbildung ,
durch den Besuch des Bruchsaler Gymnasiums , auf dem er bis zur Prima
kam . Bald , nachdem er diese Anstalt verlassen, trat Ziegler in den
Staatsdienst . Er wurde im November 1888 als Inzipient ausge¬
nommen. Im Jahre 1893 wurde er Aktuar. Schon im Jahre vorher
hatte er den Beamteneid geleistet . Ziegler wurde zunächst als Ver -
waltungsaktuar in Mannheim und dann in Waldkirch verwendet. Ende
1901 schied Ziegler aus dem Staatsdienst , um eine Anstellung beim
städtischen Gaswerk in Mannheim anzunehmen . Während seines Mann¬
heimer Aufenthalts Verlobte sich der Angeklagte . Nach dreiviertel Fahren
gab der Angeklagte seine Stellung in Niannheim wieder auf , um in den
Staatsdienst zurückzukehren . Er wurde auch angenommen und dem
Bezirksamte Karlsruhe zugewiesen . In den Jcchven 1902 bis 1907
arbeitete Ziegler beim Verwaltuugshof. Die in Mannheim eingegangene
Verlobung wurde im Jahre 1903 ausgelöst, weil Ziegler die Mutter
seiner Braut um 1800 Jl und 300 Jl angepumpt hatte und keinerlei
Miene machte , das Geld zurückzubezahlen . Um das Geld von der Mutter
seiner damaligen Braut zu erhalten , hatte er derselben mitgeteilt , es
fehlten ihm in der Bezirksamtskasse 1800 Jl , die er sofort ersetzen müsse ,
wenn für ihn nicht große Unannehmlichkeiten entstehen sollten . Er
drohte auch , daß er sich totschießen werde , wenn er seine Stelle verliere .
Daraufhin bekam er diese Summe und kurze Zeit darnach noch einmal
300 Jl . Auch von einem Inzipienten , der beim hiesigen Bezirksamt
angestellt war , und von einem Verwandten desselben wußte Ziegler sich
die Summe von 2100 Jl zu verschaffen durch das Versprechen , er werde
dem Inzipienten eine Stelle als Polizeikommissär verschaffen . Bald
nach Lösung des Verlobungsverhältniffes mit der Braut in Mannheim
verheiratete sich Ziegler hier. Im Jahre 1905 kam der Angeschuldigte
wieder zum hiesigen Bezirksamt. Er war anfänglich bei der Registratur
beschäftigt und wurde später Kanzleivorstand. In seinem Dienste war
Ziegler zuverlässig und fleißig. Am 1 . Januar ds . Js . hatte er einen
Gehalt von 2100 Jl . Außerdem bezog er für Aushilfsarbeiten beim
Vcrwaltungshos Gratifikationen. Er war aber nur widerruflich angc-
stcllt wegen seiner vielen Schulden. Da immer weitere Beschwerden

dustriekreisen dargebrachten Spende in Höhe von 330 000 JL , mir deren
Verwendung zum Zwecke der Schaffung von Genesungsheimen der Verein
von dem Großherzog betraut worden ist. Das Vermögen des Vereiirs
wurde teils zum Erwerb der beiden Genesungsheime Rohrbach und
Tretenhof verausgabt und teils zur Schaffung des nötigen Berriebs -
kapitals zinstragend angelegt. Im Jahre 1906 wurde dasselbe durch
eine weitere zum goldenen Ehe -Jubiläum des Großherzogs Friedrich aus
den gleichen Kreisen stammende Stiftung in Höhe von 100 000 Jl ver¬
mehrt und damit die inzwischen nötig gewordene Vergrößerung des Rohr¬
bacher Heimes und Erhöhung des Betriebskapilals ermöglicht. Das
Vermögen des Vereins beträgt heute insgesamt 453 271 .40 Jl . Hiervon
entfallen auf Gebäude 137 600 JL , landwirrschaftliche Grundstücke
24 918 .90 Jl , Forderungen 256 351 .06 Jl und Fahrnisse 34 401 .44 Jl .
Die Mitglicderzahl betrug z . Zt . der Gründung 596 und ist heute aus
747 angewachsen . Unter den Mitgliedern befind ui sich hauptsächlich Be¬
triebs - und Ortskrankenkaffen, ferner Handelskammern und Gemeinden
und viele Privatpersonen . Die Jahresbeiträge der Mitglieder bewegen
sich zwischen 5 und 600 Jl . Die Verpflegungssätze betrugen für Kranken¬
kassenmitglieder 1 . 50 Jl , für sonstige Vereinsmitglieder 1 .70 Jl und für
Privatpersonen 2 Jl und sind seit 1 . April 1905 für Mitglieder des Ver¬
eins auf 1 .80 Jl und für Privatpersonen ans 2 .30 Jl pro Tag erhöht
worden. Die Verpflegungssätze find ün Vergleich mit denen anderer
Kranken, und Wohltätigkeitsanstalten immer noch di« niedrigsten, da das
Bestreben vorliegt, die Pfleglinge möglichst wenig zu belasten und die
Mittel mehr von Mitglicderbeiträgen und den Stiftungsmitteln zu ent¬
nehmen, wie es dem Zwecke des Vereins als Wohltätigkeitsanstalt allein
entspricht. Die Schrift schließt : Wir sind deswegen mehr wie andere
auf die werktätige Hilfe unserer Mitglieder und Gönner angewiesen und
wollen die Gelegenheit nicht versäumen, zugleich mit dem Dank für die
uns ermöglichte zehnjährige erfolgreiche Tätigkeit auch die Bitte aus¬
zusprechen , dgs weitere Gedeihen des Vereines in gleicher Weise durch
neue Zuwendungen sichern zu wollen .

Dem 33. Rechenschaftsbericht der Allgemeinen Bolksbibliothek
des Karlsruher Männer -Hilfsvereins vom Roten Kreuz für 1907 ist
soeben erschienen . Wir entnehmen daraus folgendes von allgemeinem
Interesse : Die Wirksamkeit der Allgemeinen Volksbibliothek imBerichtS-
jahre 1907 — dem 33 . Jahre ihres Bestehens — ergibt sich aus folgender
Statistik : Die Zahl der Besuche betrug 32 917 und verteilt sich aus 3115
Benützer , an welche 41008 Bände ausgeliehen wurden . Neu hinzu¬
getreten sind seit dem Vorjahre 801 Benützer , und zwar 519 männliche
und 282 weibliche . Neuanschaffungenfanden 169 statt , darunter Werke
von Hehnoldt , Deutschem Generalstab, Tettau , Graf Pfeil , Stanley .
Kolbe , Fürst Bismarck, Fürst Hohenlohe , Chamberlain , Harnack, Bölsche ,
Tolstoi. Ompteda , Frenßen , Baumbach, Jul . Wolfs , Heyse , Laufs , Hans -
jakob , Ganghofer . Rosegger, Beyerlein, Ballestrem, Frommel , Bauditz.
Sperl , Strah , Herzog , May, Hillcrn , Viebig , Wildenbruch. Werner ,
Hackländer, Hopfen. Gumpert , Schmidt und Spring , Ernst Zahn . In den
33 Jahren ihres Bestehens hat die Volksbibliothek 1 016 441 Bände an
47 564 Benützer ausgeliehen. Auch der Besuch des öffentlichen Lese¬
zimmers weist einen zunehmenden Verkehr auf . Demnächst wird tm
vollständiger Nachtrag zu dem im Jahre 1904 aufgestellten Bücherver¬
zeichnis erscheinen und in der Bibliothek käuflich abgegeben. Die Ein¬
nahmen beliefen sich auf 4578 Jl 70 4 , die Ausgaben auf 39 37 M
09 j, , was auf 1 . Jan . 1908 einen Kassenvorrat von 641 Jl 81 4 ergibt .

Ö Der Verein für Handlungs - Kommis von 3858 ( kaufm Verein '
Hamburg feiert demnächst (25. Juli ) das 50 jährige Jubiläum seinesBestehens. Zum Zwecke der Stellenvermittlung gegründet , steht der
Verein heute auf diesem Gebiete allen kaufm . Vereinen voran . Auch in
Wohlfahrtseinrichtungen, wie Pensionskasie , Krankenkasse , Altersver¬
sorgungskaffe usw . ist genannter Verein babnbrechend vorangegangen .
In sozialen -Fragen steht der Verein auf dem Grundsätze, berechtigte
Forderungen der Angestellten nach bestem Recht zu vertreten , unter gleich¬zeitiger Wahrnehmung der Interessen. Der Bezirk Karlsruhe des B . s.
H .-K . v. 1853 veranstaltet am Samstag den 18 . ds. Mts . , abends 9 Uhr,un Hotel Tannhäuser ein Bankett anläßlich des Jubiläums .
an die Vorgesetzte Behörde , des Zieglers wegen der Schulden desselben
gelangten , wurde diesem am 1 . Juli der Dienst mit Wirkung auf 1 . Sep¬tember geändert . In seiner Eigenschaft als Kanzleivorstand hatte der
Angeklagte sämtliche Ausfertigungen und den Versand zu besorgen. Zuletzterem Zwecke verwaltete er die Briefmarken, die für die Versendungam Orte benötigt wurden. Aus dem Markenbestande eignete sichZiegler im Lause der ersten fünf Monate dieses Jahres , wie die An¬
klage annimmt . mindestens für 160 M an . Nicht ausgeschlossen er¬
scheint es , daß der Angeklagte noch weitere Veruntreuungen verübte ,denn es wurde festgestellt, daß der Markenverbrauch des hiesigen Bezirks¬amts , obwohl dessen Geschäfte sich nicht vermehrt haben in 5 % Monaten
dieses Jahres so viel betrug, wie im ganzen letzten Jahre , etwa 1600 Jl .

tü&ien Ziegler aber weitere Markenunterschlagungen nicht nachzu -
weisen. Tie veruntreuten Marken ließ er durch einen Bekannten ab¬
setzen. Als dieser Anfangs Juni wieder einmal eine große Anzahl van
Fünfpfennigmarken an einem Platze absetzen lassen wollte , siel das einem
Polizeibeamten aus , der Nachforschungen anstellte , wodurch die Sacheherauskam . Um die Entdeckungen der Unterschlagungen zu verhüten ,unterließ der Angeklagte die Einträge in das Register für den Marken¬
verbrauch. Wie schon angeführt, gab der Angeklagte die Unterschlag¬ungen zu . Er erklärte oder, daß von einem unrichtigen Führen des Re¬
gisters keine Rede sein könne, da er das Markenregister nie geführt habe.Die Führung habe ein anderer Attuar besorgt und als dieser an das
Amtsgericht versetzt wurde , hatte niemand mehr das Register geführtNegier räumte auch ein, daß er den Beschluß des Bezirksamts in SachenMathos geändert habe . Damit sei von ihm aber nichts Strafbares be¬
gangen worden , seit Jahren fei es Uebung , daß die Aktuare Straf¬
aufschübe gewähren. Etwas anderes habe er auch nicht getan . Er
habe dabei gar nicht an die Strafe gedacht, die Mathos zahlen mutzte ,also auch nicht an eine Unterschlagung , wenn er auch später die 5 Jl sich
angeeignct habe . Er habe mit der Aenderung des Beschlusses lediglichden Mathos , mit dem er befreundet sei, einen Gefallen erweisen wollen.Es könne auch von der Beseitigung der Akten in Sachen Mathos keineRede sein . Er habe die Akten nur so lange aufheben wollen, bis die
Angelegenheit Mathos erledigt gewesen wäre. In der Beweisaufnahmekamen nur wenig Zeugen zur Abhör . Aus ihr ging hervor, daß der
Angeklagte über 6000 Schulden besitzt , in die er haupffächlich dadurchhineingeraten war , daß er seiner Zeit einem Freunde eine größereSumme lieh und daß er wiederholt für seinen Vater eintrete«
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Vermischtes.
hd Frankfurt a. M ., 17 . Juli . (Tel .) Wie die Korrespon¬

denz vom Main erfahrt , trägt man sich in leitenden Kreisen mit
dem Gedanken der Prägung einer Zeppelin -Denkmüuze. Dieser
Plan soll greifbare Gestalt gewinnen , sobald dem Grasen
Zeppelin die große Fahrt von Konstanz nach Mainz und zurück
geglückt ist. Diese neue Münze soll nicht nur als ein Erinne¬
rungszeichen für diesen denkwürdigen Augenblick der modernen
Aeroncmtik gelten , sondern ist als eine Art neuer Orden gedacht ,
der dann verteilt werden soll, wenn hervorragende Leistungen
auf dem Gebiet der Lnftschiffahrt zu verzeichnen sind .

M Prag , 17 . Juli . (Tel .) Am Dienstag fand die Trau -
»ng der Prinzessin Amalie von Fürstcnberg mit dem Auto -
mobilagentcn Kocziau auf Schloß Kammburg in Böhmen , das
dem Onkel der Braut gehört , im engsten Familienkreise statt.
Herr Koczian, dem die Familie Fürstenberg die Zustimmung
zur Heirat mit der Prinzessin erst nach einigem Widerstreben
erteilte , beabsichtigt sich als Landwirt in Tirol niederzulassen.— Triest, 17 . Juli . (Tel .) Vergangene Nacht wütete
in der Ortschaft Conconelle ein schreckliches Unwetter . Der Blitz
schlng in ein Bauernhaus und tötete eine Fran .

= Nizza , 17 . Juli . (Tel . ) Der hiesige Bankier Bivacio
hat mit Hinterlassung bedeutender Schulden die Flucht er¬
griffen . Von einzelnen Plättern werden die Passiven auf eine
Million Francs beziffert .

lid Brüssel, 17 . Juli . (Tel .) Gestern abend verhaftetedie Polizei nach einer gefährlichen Verfolgung über die Dächer
zwei fliehende Räuber , welche Revolverschüsie aus ihre Verfolger
abgaben , wobei eiu Polizist schwer verletzt wurde .

— Tacoma (Washington ) , 17 . Juli . (Tel .) Beim Ent -
laden eines Pnlverwagens explodierte gestern nachmittag das
Pulvermagazin der North Western Jmprovement Company .Neun Personen wurden getötet .

3 «m XI. deutschen Turnfest in Frankfurt a . M.
— Frankfurt a . M ., 16 . Juli . (Tel . ) Das Programm des gestrigenAbends, die Hauptprobe der musikalisch - deklamatorischen Frstvvrfüh-

rung mit lebenden Bildern , hatte eine noch größere Anziehungskraftausgeübt , als di« gestrige Probe des Festkonzertes, kein Platz in der
Riesenhalle war leer.

Drei lebende Bilder wurden dorgeführt : 1 . Jahn , seine Turner unddie deutsche Jugend znm Kampfe gegen die französischen Unterdrücker
aufrufend , die das Brandenburger Tor in Berlin seines stolzenSchmuckes , der Quadriga , beraubt haben; das zweite Bild die Huldigungder deutschen Turner vor der Germania des Niederwaldes, als >denrSinnbild « der im harten Kampfe errungenen deutschen Einheit ; und dasdritte und letzte Bild : die Huldigung der deutschen Turner an denFriedenskaiser Wilhelm II . , dessen Bild zwischen dem. Hermannsdenkmalim Teutoburger Walde und der Burg Hohenzollern erscheint .Die prächtig und malerisch gestellten Bilder riefen begeisterten Bei¬fall hervor und jubelnd stimmte die fortgerissene Zuschauermenge nachdem zweiten Bilde die „ Wacht am Rhein" , nach dem letzten Bilde die
Nationalhymne an . Um die Bilder gruppieren sich Chöre von den
Turnersängern und Deklamation von Prologen zu jedem Bilde, die
Frankfurts bewährter Dichter , Rektor Lang, schwungvoll gedichtet hatund die von dem Mitgliede des hiesigen Schauspielhauses, Frau CamillaMondthal , wirkungsvoll vorgetragen wurden. Die einleitende und ver¬bindende Orchestermusik ist von dem Direktor des Frankfurter Lieder¬
kranz, Dr . Frankl Limbert , komponiert, der auch persönlich die Auf¬führung und das aus 120 Musikern zusammengesetzte Orchesterdirigierte .

Auf dem Festplatze fanden wieder turnerische Vorführungen statt,während zwei Kapellen konzertierten ; auch hier war das Leben undTreiben ein äußerst lebhaftes.
Morgen Samstag treffen von 7 Uhr morgens an in langer Reihedie Sonderzüge mit den auswärtigen Turnern am Hauptbahnhofe, in

Sachsenhausen und auf dem Ostbahnhofe ein. Die Turner werden
von Mitgliedern des Empfangsausschuffes begrüßt , mit Akustik eineStrecke begleitet und dann durch Turnführer in ihre Quartiere ge¬leitet . 53 Schulen und Turnhallen sind zu Massenquartierrn einge¬richtet, in denen die Festteilnehmer nach Turnkreisen untergebrachtwerden.

Besonders feierlich wird sich die Ankunft des Nürnberger Sonder¬zuges gestalten, der am Samstag nachmittag 2 Uhr 54 Min . auf dem
Ostbahnhofe einläuft . Die Nürnberger bringen das Banner der deut¬
schen Turaerschaft mit , um es der Stadt Frankfurt zu übergeben. Die
Begrüßung der Nürnberger erfolgt durch Herrn Justizrat Meyer.Dann wird das Bundesbanner , mit Musik und 12 Vorreitern , geleitetvon sämtlichen Fahnen der Frankfurter Turnerschaft , nach dem Römer
gebracht, wo es in die Obhut der alten Kaiserstadt genommen und vonwo es abends nach der Festhalle gebracht werden wird .

Telegramme oer «Bad . Meile ".
— Braunsberg (Ostpreußen) , 17 . Juli . Bischof Dr . An¬

dreas Thiel , der gestern morgen an Bronchitis schwer erkrankte,
ist heute früh 5y 2 Uhr sanft entschlafen.
der über seine Verhältnisse gelebt habe. In der Beweiserhebung wurde
auch sestgestellt , daß die Behauptung des Angeklagten allerdings richtigist. daß schon seit längerer Zeit beim hiesigen Bezirksamt« Aktuare aus
eigener MachtvollkommenheitStrafaufschübe gewähren, ohne daß davon
die Respizienten ( Amtmänner ) für diese Sache Kenntnis hatten . ImHinblick auf die verschiedenen , dem Angeklagten zur Last gelegten Straf¬taten mußten an die Geschworenen eine Anzahl Fragen gerichtet werdenund zwar : 1 . Schuldfrage wegen Amtsunterschlagung ( Briefmarken)und in bezug darauf 2. Schuldfrage wegen unrichtiger Führung der Re¬
gister; 3 . Frage nach mildernden Umständen zu Frage zwei ; 4 . Schuld¬
frage wegen Fälschung einer amtlichen Urkunde (Fälschung des Be¬
schlusses im Falle MathoS) und Beiseiteschaffung und mit bezug darauf5. Schuldfrage wegen Beseitigung und Fälschung einer amtlichen Ur¬
kunde in betrügerischer Absicht; 6 . Schuldfrage wegen AmtSunterscylag-
ung (Fall MathoS) . In seinem Plaidoher beantragte der Staatsanwalt ,sämtliche Fragen zu bejahen. Weim auch die Bejahung der Frage 5eine Verurteilung des Angeklagten zu einer Zuchthausstrafe nach sich
ziehe, so müsse nach Sachlage doch diese Frage in bejahendem Sinne ent¬
schieden werden. Sache der Gnade sei es dann , eine mildernde Strafe
Platz greifen zu lassen . Er wäre bereit, ein Gnadengesuch in diesemSinne zu befürworten. Die Verteidigung vertrat den Standpunkt , daß
nach dem Beweisergebnisse nur die Frage «ins und sechs bejaht werden
könnten und ersuchte die Geschworenen , dahin ihren Wahrspruch abzu-
geben . Die Geschworenen verneinten die Schuldfrage bezüglich der
Fälschung und Beseitigung einer amtlichen Urkunde und bezüglich der
Letrugsabsicht, bejahten aber die übrigen Fragen . Der Schwurgerichts¬
hof erkannte daraufhin gegen den Angeklagten auf 9 Monate Gefängnis
»bzüglich 1 Monat Untersuchungshaft.

8 . Stuttgart , 16. Juli . In der Nacht zum 12. März dieses
Wahres brannte in dem Dorf« Holzgerlingen, Oberamt Böblingen, in
-er Bachstraße «in« Scheune und ein dazu gehöriges Wohnhaus vollstän-
>ig nieder . Das Niederbrennen dieser Gebäude kam dielen Leuten sehr
siegen , denn in Holzgerlingen wurde ein Bahnhof errichtet, und es
loüte eine neue Zufahrtsstraße zu dem Bahnhof geschaffen werden. Ein
Teil der Einwohner wünscht die Zufahrtsstraße al : Verlängerung der
vachstrahe , aber diesem Plan standen die obengenannten Gebäude ent¬
gegen . und da mau in Holzgerlingen den Weg des Ankaufes oder der
Enteignung noch nicht zu kennen scheint , dieser Weg zweifellos auch mit
fotzen veMuden ist, jo ging im Dorfe bald das Gerede , »daß es in der

Kadifctre Kresse .
hck Petersburg , 17 . Juli . Die fortwährend auftauchenden

Gerüchte von einer geplanten Zusammenkunft des Zaren mit
dem Könige von Italien werden neuerdings von hochoffiziöser
Seite mit dein Bemerken dementiert , daß zwischen der russischen
und italienischen Regierung keinerlei Verhandlungen hierüber
geführt wurden oder werden.

bä Rom , 17 . Juli . Die „Jtalie " meldet als eine Folge
der vatikanischen Gerichtsreform die Einführung von vatikani¬
schem Stempelpapier zu einem Franken den Bogen . Da jede
Diözese beständig hunderte von Angelegenheiten mit dem heili¬
gen Stuhl zu erledigen hat , so wird der Verbrauch des Strmpel -
papiers der päpstliche« Kasse bedeutende Einkünfte erschließen.
Auch für Gesuche um eine Audienz beim Papst soll vermutlich
das künftige Stempelpapier zur Verwendung gelangen .

— Lissabon, 17 . Juli . Die Deputiertenkammer nahm mit
großer Mehrheit den Artikel 5 des Gesetzentwurfes über die
Zivilliste an, in dem die Form geregelt wird , in welcher der
König den Schuldverpflichtungen dem Staate gegenüber nach-
zukommen hat . Hierauf wurde der ganze Entwurf ange¬
nommen. _ - - v-

Bon » Balkan .
hd Rom , 17 . Juli . Das Wochenblatt „ Jtala al Estera"

will erfahren haben, daß ein Abkommen zwischen Oesterreich
und der Türkei über die Balkanfrage dem Abschluß nahe sei.
Die Grundlage des Vertrages sei folgende : Oesterreich ver¬
pflichtet sich , die territoriale Integrität der Türkei zu sichern
und gegebenenfalls dieselbe mit den Waffen zu verteidigen .
Oesterreich würde s . Zt . die Erlaubnis erhalten , den Distrikt No -
vibazar zu besetzen, um eventuelle Unruhen in den Balkan¬
staaten zu verhindern . Außerdem würde Oesterreich verschie¬
dene Privilegien in Mazedonien erhalten .

Abendblatt . Freitag den 17. Juli 1908 . $ 26

Telegraphnche Kursberichte
vom 17. Juli .

43(o 1897 Argent. 86.20 Phönix I08 .IO
50Jo 1896(Sfrinejtn 102.501 Dynamit Trust 161—

1898 „ 97 .20 j Allg.Sleh-Äei. 2 . 212—
Mexikaner amort.

811 .50
812 .16
850 .2»

2 “7„
16 .31

Zur Reform- und Revolntionsbewegung i« Rußland .
= Odessa, 17 . Juli . In einem hiesigen Geschäftshause

explodierte eine von einem Arbeiter mitgebrachte Bombe . Der
Arbeiter wurde tödlich verletzt, sechs Personen wurden ver¬
wundet .

----- Tiflis , 17 . Juli . Der Präsident des Kaukasus-Militär -
gerichtsbezirks, Wolkow, wurde gestern abend auf der Straße
von einem Unbekannten durch einen Revolverschuß am Kopfe
verwundet . Der Täter ist entkommen.

— Hclsingfors , 17 . Juli . Bei den Landtagswahlen wur¬
den gewählt : 25 Abgeordnete der Schwedenpartei , ferner 25
Jungfinnen , 54 Altfinnen , 83 Sozialdemokraten , 9 Agrarier
und 2 Abgeordnete des christlichen Arbeiterverbandes .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
----- Fez, 17 . Juli . Mulay Hasid ist entschlossen , Fez vor¬

läufig nicht zu verlassen. Die Drohung Abdul Afis ' , nach Ma -
rakesch zu marschieren, nimmt man hier nicht ernst.

— Dran , 17 . Juli . Unter der französischen Besatzungs -
kolonne von Udschda ist eine Typhusepidemie ausgebrochen.Die erkrankten Soldaten wurden nach den Militärspitälern von
Lana Marnia und Tlemcen gebracht.

-= Madrid , 17 . Juli . Der Generalinspekteur der marok¬
kanischen Polizei , Oberst Müller , hat in einem Bericht an das
diplomatische Korps darauf hingrwiese », daß unter den Polizei -
mannschasten sich 148 Algerier sowie eine Anzahl Franzosen be¬
fänden . Es stehe dies mit den diesbezüglichen Bestimmungen
in Widerspruch.

tod Rom, 17 . Juli . „Tribuna " veröffentlicht an leitender
Stelle eine angebliche Zuschrift aus Tanger , die aber eher von
amtlicher Stelle zu kommen scheint. Darin heißt es : Schon
heute schuldet Marokko Frankreich 150 Millionen und wenn man
Frankreich erst zumRäumen Marokkos werde veranlassen wollen ,dann werde Frankreich zuerst seine durch das Blut seiner Sol¬
daten erhöhte Rechnung präsentieren .

Schiffs «achrichten des Norddeutschen Lloyd.
S Bremen, 17 . Juli . Angekomme » am 14. : „Bremen" 6 Uhr

nachm , in Ncwyork , am 15 . : „Sachsen" 6 Uhr nachm , in Batum , am16 . : „Großer Kurfürst" 7 Uhr vorin. in Trondheim , „Prinz Heinrich " 4
Uhr nachm , in Genua , „Ziethen" 11 Uhr nachm , in Tjilatiap , „Königin
Luise " 9 Uhr nachm , in Neapel. Passiert am 15 . : „ Dork" 9 Uhr nachm .Gibraltar , am 16. : „Helgoland" 10 Uhr vorm. Dungenetz, „PrinzeßIrene " 2 Uhr nachm . Bellas . Abgegangen am 15. : „Therapia " von
Neapel, am 16 . : „Derfflinger " 11 Uhr vorm, von Genua . „ Main " 3
Uhr nachm , von Bremerhaven , „ Skutari " von Piräus , „Bayern " von
Konstantinopel, „ Großer Kurfürst " 7 Uhr nachm , von Trondheim ,„ Coblcnz " 3 Uhr nachm , von Funchal, „ Gießen" von Buenos - AireS ,„ Prinz Eitel Friedrich" von Hamburg.

Bachstraße brennen müsse"
. Und es brannten Jwnu ar 12 . März auchdie den Weg sperrenden Gebäude nieder. A'-er das Feuer hätte sich nochweiter ausdehnen und auch das ^anebenliegend. Wohnhaus mit ein- '

äschern müssen . Da dieses nicht geschah, so wurde auch hier nachgeholftn.Denn am Morgen nach dem Brande der Scheuer fand man hier in einem
Reisighaufen eine Kerze , die aber durch das damals herrschende Schnee¬
gestöber verlöscht worden war . Dies« Kerze führte zur Entdeckung des
Brandstifters der Scheune, denn sie stammte aus der Feuerwehrlaternedes Maurers Christian Schmidt und auch die Uebereinstimmung des
Stearinstockes wurde sestgestellt . Schmidt wurt : verhaftet und nannte
nunmehr auch seine Mitschuldigen: die Dlaurcr Christian Dieterle ,Jakob Blesfing und Jakob Krauß . Für die vier Maurer bedeutete dieneue Zufahrtsstraße eine große Zeitersparnis , da sie den Weg zu ihremSteinbruch erheblich verkürzte. Wegen dieser Straftaten hatten sich dievier Feuerwehrmänner vor dem hiesigen Schwurgericht, vjü> Kvar wegen
gemeinschaftlich verübter Brandstiftung , Krauß und Schmidt außerdem
wegen versuchter Brandstiftung , Schmidt außerdem auch noch wegen Ver¬
leitung zum Meineide zu verantworten . Der Gerichtshof kam , nachdemdi« Geschworenen die Schuldfragen bejaht, zu folgendem Urteil : Schmidterhielt drei Jahre drei Monate, Krauß »oei Jahre dr - i Monate , Messingein Jahr sechs Monate und Dieterle ein Jahr drei Monate Zuchthaus.Bei der Strafabmesiung berücksichtigte der Gerichtshof, daß in Holzger¬lingen eine gewisse Verwirrung der moralische « Begriffe eingeriflen sei .hd Hamburg, 17 . Juli . (Tel .) Das Landgericht verhan¬
delte gestern gegen den Werftarbeiter Drews wegen Hochverrat,
begangen durch die Verteilung anarchistischer Schriften an die
Mannschaften des Kriegsschiffes „Scharnhorst " . Drews erhielt15 Monate Gefängnis . Zwei Mitangeklagte wurden frei -
gesprochen . (B . T .)

hd Krakau, 17 . Juli . (Tel .) Das Gericht verurteilte den
Grafen Egon Skarczyaski zu fünf Tagen Gefängnis , weil er
mit seinem Antomobil ein fünfjähriges Kind überfahren hatte .

Der Eulenburg -Prozetz.
— Berlin , 17 . Juli . (Tel .) Die heutige Verhandlungim Enleuburgprozrß begann um halb 11 Uhr . Der Fürst be-

findet sich heute leidlich wohl . Man besprach zunächst ausführ ,
lich den Gesundheitszustand des Angeklagten - Der Präsident

Frankfurt a . M.
(AnsangSkurir.)

Oest. Ered^-A . 194.10
DiSc. Conî A. 171.—
Dresdener B .-A. 136 .60
Oest.8taatsb .-A. 149 —
Lombarden 22.60
Äotthardbahn-A . — —

Tendenz: ruhig .
Frauksürt a . M.

(MÜtetturse .)
Wechsel Amsterd. 188.75

_ Autwerpen899.66
„ Italien 812.—
_ London 203.75
, Pari »
„ Schweiz
9 Wien

Privatdiskonto
Napoleon »
3 7,7 °De»tsche Reichs-

Anleihe 92.10
3 ' /, do. 82.90
3 '/, Pr . Lons. 91.95
4' /. Jtal . Reut « —

O«su Goldr. 98.75
t '/, ' )«Oest.Stlber 99—
3*/. t . Pottug . 92,50
4' /, 1880 Russen 83,20
4*/, Serben 81 .35
4•/» Span . Ext. 94,80
4°/oUngar .Goldr< 93.45
t °/,Ungar.Staatsr .92.80
Badische Bank 129 .50
Kom.-Lisk. Bank 106 .80
Darmstädter „ 122.75
Deutsche Bank 229 .75
Diskonto 171.—
Dresdener Bank 136,70
Oestr .Ländcrbank —
Rhein. «redit-Bk.133 .75

„ Hyp.-Bt. 191.-
Schaaffh . Bank 12910
Wiener B--B,
Ottomanbank
Bochum
Lanrahütt«
Gclseuk.
Harpeurr

Tendenz : behauptet .
(Schlutzkurse).

4°/,neueBad.lv08 99.80
4«/ , Bad . 1901
3V«*/o » abg. i. Fl.

bto. i, M.
»»/. ' /« 1892/94
S '/. ' l, Bad. 1900
37. 7« . 1902
37', °/» Bad. 1904
3 ',. »j°Bad . 1907
3•/, Bad. 1896 _
4' /. Bayern 1907100.85
47°Württb. l907 100 .60
4' /. Rh. H^ Pfdb. d.

1912 97.60
4' /. . 1917 98.50
3Vi*/i „ 1914 89.90

130,10
140.60
214.70
203—
188—
197—

99.80

9T60

91
*
30

90.95
91.20
91 .20
82 .

5°/. _
innere I—IV 98.10

5V» dito cons .
äußere 1890 —.—

.<7 » Nuss. Staats¬
anleihe0. 1905 95 .85

4°/»do.Rente1902 88^ 0
40/0 Türken uuifiz.

von 1903 95 80
Türkische Lose 148 .40
Bad. Zuckers. W. 146 .50
A. Glektr.-Gej. E. 211 .—
Mett^ Ges.bchuck. 105 .90
Maschin .Äritzuer 208. -
KarlSr. Majchiu . —.—
H.-A. Packetfahrt 107.50
Nords. Ltoy » 91.40

Nachvdrfe
(2 ‘/« Uhr Nachm.)

Oest. Kredit-A. 194.10
Deutsche B.-Ä. 229.70
Disko nto -Äomm . 171 .—
Dresdener Bank 136 .60
Öst.e ^Bahn(Fr .) 149.-
„ SüdbahnLomb. 22 .60

Tendenz : ruhig.

Berlin (Anfangskurse).
Ost. Kredit-Aktien —— '
Bert. Handelsg. —
Kouml .-DiSll-Bk. — -
DarmstädterBank —.—
Deutsche Bank 229,80
DiSkonto »Komm. ——
Dresdener Bank 136,50
Balt . u. Ohio 88 .60
Bochuui .Guhstahl213.l0
S>ortm.UniottLti.fi. —
V. Kö^ u. Laurah. —.—
Harpener —

Lende»» : schwach.

Verlt « (Schlubkurse .)
37. '/» Bad. 1900
37, ' /, , 1904 91—
37. °/. . 1907 91.-
40/oR..Anl . 1907 99.60

Reichsanl. 92.—3> Reich»anleih« 82,10
37s*/« Preug , C. 91,90
37, dito 83 —
47n7°Russenl905 95,—
47. °s,2apan « , 89.—
Oest. Kreditakt. —
Diskonto-Komm . 170 .90
Dresdener Bank 136.50
Nat.-Bk.s. Dtjchl. 113.-
rtom .-Disk.-Bank 106 .40
O,t.Staat »b.(fr, .) 148.70
Kanada-Paciste 163.10
Bochumer Guhst . 214 .10

«.Laurah. 203.60
Geljent-Bergwerk 188,50
Harpener -

Elet -G. Schückeitl06.-
Westeregel« 178.70 .
D.Mrtaltpatr . U .265 50
Msch .»Fk. Gritzner208—•
V.Koln-Rottweil.225.80
Brauerei ©inner 251.60
P ^ Una. K. Psdbr . 93.25
Pest.-Ung . K. Obl. 93.75
Ua. Schmalbahnl 93L5 :
Privatdiskont« 2 '/. ^

Berlin (Nachbörse.) '
Oest. Kredit-Akt . 194.20
Bert. Hand.-G«j. 154,60
Deutsche B.-A . 229.70
DiSk. Komm^A. 170.90
Dresdener 136 .50
Lomb^ Ost.Südb. 22 .60
Balt. u. Ohio 88.20
Bochum« Gutzst. 214.10
DortM . U. Oit. 0. —— :
Lauradütt« 203.70
Belseukircheu 188,50
Harpen« —.— ■

Tendenz : fest.

« ton (10 Uhr.) :
Ost. Kreditaktien 619.20 '
. Ländervank 436 .50
_ Staatsd .flrz.) 696.—

Äu »b. (ölt.Siidb.) 118.20!
Marknoten 117,55
Ost. Kronenrente 96 .85
Ost. Papierrent « 99.20
Ungar. 111 .10
U»L Kronenrente 93—

Tendenz : ruhig.

Htnrt».
37« stanz. Rente 95 .80
47« Italien « 103.40
47, Spanier 96.20
47oTürk .»unifiz . 96.80
Türkische Los« 177.70
BanqueOttoman 701—
Rio Tinto 16.23

Loa»»«.
Chartere» 14 Sh.
de Beer» 107,
Gast Rand 47,
Goldftelds 87.
Randmtnr» 6 7. :
Anaconda 9—
Atchison common 877, ;

0 preferred 95 — ,
Chicago , Milwauke •

and St . Paul 1427',
Denver preferred 657,
LnoiSvill« Rash». 103 —
Union Pacific 1537«
United Etat . Steel Corp.

commo 437» !
dito perserred 110 >

— Spielplan des Stadtgartentheatrrs zu Karlsruhe . (Direktion '
Heinrich Hagin . ) SamStag den 18. Juli : „ Wiener Blut " ; Sonntag ,
den 19 . Juli : „ Ein Walzertraum " ; Montag den 20 . Juli : „ Die lustige
Witwe" ; Dienstag den 21 . Juli : „Die schöne Helena" ; Mittwoch den
22. Juli : „ Ein Walzertraum " . Donnerstag den 23 . Juli : „ Die lustige
Witwe"

; Freitag den 24 . Juli : „Die Fledermaus "
; Samstag den 25.

Juli : „ Ein Walzertraum " .

Fernfahrt Wien-Berlin
Juni 1908 600 Kilometer

Erster
auf

1214a
OPEL

Adam Opel , Rüsselsheim ,
Fahrräder , Nähmaschinen und Motorwagenfabrik .

In Japan badet man auf offener Strasse,das tut man bei uns in Deutschland nicht , wohl aber verwendet man
beim Baden und beim Waschen allgemein : Luhns ! Bitte versuchen .

erklärte , es müsse festgestellt werden, ob sich der Angekll gte so
vollgültig verteidige « könne wie jeder gesunde Mensch. Die
Arrzte bemerkten, daß die Transportfähigkeit des Fürsten auf
absehbare Zeit ausgeschlossen und daß er auch nicht in der Lage
sei , sich voll zu verteidigen da die Ermüdung zugenommen habe.

--- -- Berlin , 17 . Juli . (Tel . ) Im Eulenburgprozeß
beschloß heute der Gerichtshof nach längerer Gegen¬rede des Fürsten auf Antrag des Oberstaatsanwalts , die Ver¬
handlung auf unbestimmte Zeit zu vertagenund den Angeklagten wegen Gefahr der Verdunkelungdes Tatbestandes in Haft zu behalten .

Zum Wormser Patronendiebstahl .
= Ludwigshafen. 15. Juli . Zum Wormser Patronendiebstahl er¬fährt der Pfalz . Cour, von authentischer Seite noch nachstehende » :

Nachdem der „ Heilkünstler und Dienstknecht a . D .
" Appelhan» in die

Enge getrieben , am Sonntag früh ein Geständnis abgelegt und den
Waffenhändler Schüler zu Ludwigshafen als seinen Hauptabnehmer
bezeichnet hatte , verständigte man die LudwigShafener Kriminalpolizei ,die Sonntag früh um 11 Uhr sofort 5 frisch aus Worm» angekommeneim Hausflur und Hof stehende Kisten scharfer Patronen beschlagnahmte.Weitere Recherchen im Keller führten zu weiterer Beschlagnahmungvon insgesamt 30 000 Patrone « Modell 1898 . Diese 30 000 Patronenwurden am Montag von einem Sergeanten des 118 . Jnf .-Regts . mit3 Mann mittelst Wagen nach Worms abgeholt. Auf erneute Auf¬forderung nahm gestern mittag und heute die Polizei die Beschlag ,
nahmung von 2000 scharfen Arweerevoloerpatronen . Platzpatronen , so.wie Gewehrpatronrn Modell 71 vor, da das Wormser Regiment auchRevolverpatronen vermißt . Schüler hat die Patronen , die der Militär¬
verwaltung bekanntlich pro 1000 Stück auf 90 JC stehen , ju 50 S . proMille gekauft. Gleich nach seiner Vernehmung am Sonntag reisteSchüler „ins Bad" ab, wohin unbekannt . Er hgt die Patronen an da»Ausland weiter verkauft. Schüler war vor 2 Jahren in eine ähnlicheMilitärgeschichte in Metz verwickelt , doch konnte ihm damals nichts be-wiesen werden. Außerdem soll der Polizei das vor einiger Zeit beim17. Jnf .-Regt . abhanden gekommene Gewehr Modell 98 , ( wofür 100 M
Belichnung ausgesetzt) , bei der Haussuchung in die Hände gefalle» sein.

.jyj
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Karlsruher Zentral - Heizungs - Fabrik und Apparate - Bau - Dnstalt
Projekte und Ausführung von Dampf«
u . Warmwasserheizungen . — Tlltpll . 1208 Fischer & Kiefer « Reservoir - und Boiler - Anlagen, sowie

Rohr -Installation jeder Art . — Teleph, 1208.

Vergebung von
Bauarbeiten .

Kür die Instandsetzung des allen
Eebäudes der Maschineubauabteilung
der Technischen Hochschule hier find
gemäß der Verordnung des Großh .
Finanzministeriums vom 3. Jan . 1907

k (iitaiM nid ilamtiii.
letztere in 2 Lose getrennt , in öffent¬
licher Ausschreibung zu vergeben.

Die Zeichnungen und Bedingungen
liegen auf unserem Geschäftszimmer ,
Stephanieustr . Nr . 28, 2. Stock, zur
Ansicht aus, daselbst find auch die
Augebotsformulare gegen Ersatz der
Ilmdruckskosten zu erheben.

Die Angebote find verschlossen und
« st entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis

Moutag de« 27. Juli ,
vormittag- 11 Uhr,

zu welcher Zeit die SuvmisflonS -
verhandlung stattfindet , bei uns eiu-
zureichen. 10240.2.2

Die ZuschlagSftift beträgt 14 Tage
Karlsruhe, den 10. Juli 1908 .

Srißh . Stzikksbui« iptktißv.

Vergebung «n
Bauarbeiten .
Die zum Reuba« eine» «lebet»

terwohjnhaufe » aus dem Groffh.
Martgräfi. Bad. Hofgut Katha »
riuental ba» Bauschlott erforder¬
lichen , nachstehend beschriebenen Ar¬
beiten sollen im Wege des öffentlichen
Angebots verdungen werden :

r. Erdarbest : ca. blO cbm ,
II . Maurerarbeit : ca. 290 cbm

Bruchsteinmauerwerk , ca. 200
cbm Backstemmauerwert , ca
870 qm Riegrlmauerwerk »

III . Zementarbest : ca. 30 cbm
Beton , ca. 300 qm Glatt¬
strich,

IV , Steinhauerarbest : a) Pfinz »
tälcr Ätaterial ca. 2,SO cdm
Trstte , ca. 8,OO qm Ptatten ,
b ) gelbes Material ca. 2,90
cbm Fensterbänke ,V, Walzetjeulieserung : circa
10000 kg T-Träger ,

VI . Schmiedearbeiten ,
VII. Zimmerarbeiten : ca. 7S cbm

Bauholz ,
VIII . Brechnerarbest : ca. 40 qm

Zinketnband , ca. 45 m Ka¬
näle ,

IX . Dacheiudeckuug: ca. 816 qm
Btberfchwanzdeckung.

ArbeitSauSzüge , Zeichnungen und
Bedingungen können m der Zeit vom
1«. bid l». Juli d. I . jeweils
i« de« Nachmittag» . ««de« aus
meinem « eschit,i »» »mmer »«
Bruchsal , am Montag de« 20.
J «li d. I . vo« I » '/, Uhr vor-
mittag» bi » « Uhr nachmittag »
im Schlösse zu Bauschlott ein-
gesehen werden .

Die Angebotsformulare müssen bis
längsten » Donnerstag de « 23 .
Juli d. I ., vormittag» 11 Uhr,
aut m»i«e« Geschäftszimmer
eingereicht sein , zu welchem Zeitpunkte
die Eröffnung in Gegenwart der etwa
erschienenen Bewerber ersolgen wird .

ZuschlagSsrist 8 Tage . 6191 ».2.2
« ruchfa», den 11 . Juli 1908.

Dr . Hirsch »
Großh . Bezirksbauinspektor .

Ratslhreiberjtellt
Die Stelle deS hiesigenVerwaltungs -

ratschreiberS ist auf 1. Oktober l . I .
neu zu besetzen.

Für diese Stell « ist nach bies =
seitigem Gehaltstarif ein Anfangs
geball von 1800 Mk. und ein Höchst
geholt von 3200 Mk. und außerdem
Gebührenbezug vorgesehen.

Geeignete Bewerber wollen ihr «
Eingaben unter Angabe der Gehalts
ansprüche und Vorlage der Zeug
uiff« und Lebenslauf bis spätestens
31. Juli d. I . dahier einreichen .

Seckenheim, de« 7. Juli 1908 .
Der Gemeiuderat.

Bolz . 6087» .3L

JSHliuge«.
Rindsfarren .
Vergebung .

Die Gemeinde JSH
li»g»u vergibt im
Wege des schriftlichen

— Lj — UL Angebots 2 schwere ,
Prima fette Rt«» »jarre ». An
geböte auf den Zentner lebendes Ge¬
wicht find bi» zum SS. » . M . beim
Unterzeichneten Gemeinderat einzu-
reiche» . Die Zeit der Außerfufter -
stellung vor Abwiegen der Tiere ge¬
schieht nach Uebereinkunft .

Der Gemeiuderat:
Fischer.

6323a .2.1_ Münz .

WkiuUer, Kttut-Miler,
«uterhaüen , werden zu kaufen gesucht .
826950 .2,2 Fasanenstr . 3 , 2. St .

Kaiser Wilhelms-Universität Strassburg i. Eis.
Das Verzelehoi « der Vorlesungen tür da« Winterhalbjahr

1908/09 ist erschienen und kann aut Verlangen von dem Univereitats -
sekretariat nach auswärts unentgeltlich abgegeben werden . 6346a

Der Rektor der Universität s Fehling .

MERKUR

eigene vielbewäLhrte
Methode .

Ausführliche
Auskunft

und
Prospekte

gratis.
Am 1. und 15 . jeden Monate beginnen neue Kurse
für Kaufleute , Beamte , Gewerbetreibende — Damen

und Herren .
Schönschreiben , Buchführung

(einf ., dopp ., amerik .) Stenographie , tfaschinensch : eiben , kaufm
Rechnen , Wechsellehre , Rundschrift , Deutsch , Englisch , Französisch .
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf im

Praktischen Uebungskontor ( Musterkontor ),
Tages » und Abendkurse .

Auswärtige erhalten Fahrpreisermässigung . Kostenlose ,
nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung . Vorzügliche

Referenzen .

LLLLL7LL Merkur Kan^ he
• Kaisersfraaee 113 . — Tefi nhnn 20 IS .

10434 .3 .2

Musik- Institut
Beginn neuer Kurse für alle Fächer:

ÜHiliivch dkl 2. rnid litlwi dl« 16. arptlir.
Anmeldungen werden bis 23 . Jnli (Anglist

ist kein Unterricht) und vom 1 . Septbr . ab in der
Zeit von 10 —4. 1/2 Uhr im Institut , Adlerstr . 11 .
angenommen.

Prospekte in allen Musikalienhandlungen
gratis . . . .
10470 Die Direktion .

Berlin 1908 . 6309a

Ausstellungshalle am Zoologischen Garten .
Bis zum 4. Oktober täglich von 10— 10 geöffnet.

Bf iede i Nachm . itag Elnädsbofer -Konzerte . " WE
Eintrsttspreis von jetzt ab Mk. 1 .—, Sonntags Sv Pfg .

Bureaumobei s? Ka$$eu$cbrank
find billig zu verkaufe «. 10477 .4.1

Kaiserstraffe 78, im Hofgchäude,

möbcl -u .Polstcrwarcnlagcr
von

Albert Mobiler
Karlsruhe , Herrenstraase 46 ,
über 20 Jahre techn . Leiter im Möbelmagazin

' 1"8: Vereinigter Schreinermeister . ■—

Kompl. Zimmereinrichtungen, sowie einzelne Möbel.
Eigene j. apezierwerkstätte . — Zeichnungen u . Voranschläge

bereitwilligst , 9938*

Dr. Oetkers
Obstkuchen.

200 g Zucker werden mit 3 Eiern schaumig gerührt .
Dann rührt man 200 g Mehl, mit 1 Päckchen Dr . Oetker «
Backpulver gemischt , nach und nach hinzu . Die dickflüssige
Masse giesst man in eine gefettete Springform . Anf diese
Masse schüttet man nun 2 Pfand recht reife entsteinte Kirschen .
Oder man nimmt 1 bis 2 Pfand Heidelbeeren (Bickbeeren )
oder im Herbste 1 bis 2 Pfund Apfelscheiben . Backieit 1 bis
l 1/» Stunden ! 162a

Dr . Oetker « Vanillinzucker ist ein ausgezeichneter
und billiger Ersatz der teuren Vaniilescboten .

Ein Päckchen entspricht 2—3 Schoten guter Vanille
und kostet nur 10 Pfennig , 3 Stück 25 Pfennig ,

ftftiet - Verträge sind
vor zu haben in der Expe »,

„» «bische« Presse".

Ila

Damen - Strümpfe
Herren - Socken
Kinder - Söckchen

in hervorragender Auswahl.

10488

Rabatt -Sparvereins .Mitglied des

ooo ooooooooo

| Karlsruher jj
o Liederkrauz. 0

1841
Derpro | ektierte8ftuger - Q

0 Ansflug wird besonderer a
Umstände wecen auf den V

Q S . August verlegt . Q
rt Weitere Bekanntgabe erfolgt . Ä

10486 Der Vorstand ,
q

O lOOOOOOOOOO

Karlsruher

ussball -üerein v.)
Unter dem Protektorate $. ®. h .
d. Prinzen Utaximtitan v . vaden .

» portplati
an der verläng .
Moltkestraße -

^ ^ tragenbahn -
linie : Grena »

dierkajerne .
Tennisplätze , Umtlrideräume re .

Freitag » Uhr :

Vereins-Menä.
Mittwoch , 22. Juli 1968,

V,» Uhr :

Zahlreiches Erscheinen
dringend erforderlich .

Der Vorstand .

Rubel

Verschenkt
niemand ; bevor Sie aber solche kaufen,
bitte um Ihren Besuch. 8388 .10.6
ü^ r- Kein Kaufzwang.
Jul . Weinheimer ,

Kaiser raffe 81/83 .

Ibeirslr-Geliich.
Jung ., hübsches Fräulein , alleinst ,

tüchtig im HauShoit , mit 10000 Mk.
Vermögen , wünscht Anschluß mit solid,
ausr . Herrn (auch ohne Verm .) mit
ges . Existenz, zwecks baldiger Heirat

Offerten unter lltr . 6215a au die
Exped- der » Bad . Presse "' erb. 2.1

Heirats-Gesuch.
Hübsch -, geh. Fräulein , 25 I . all ,

Waise, sehrtücht . tm Haushalt , in angs .
Stellung , Vermög ., aus gut . Familie ,
möchtesich m. ein . bess.Stadt -o StaatS -
beamter , wenn auchWitwer mit Kind .,
alsbald verheirat . Off . u . Nr . 6340a
an die Expedition der . Bad . Presse ' .

Ein Kind
von guter Herkunft wird in gute u.
liebevolle Pflege genommen , eventl .
auch gegen einmalige Vergütung au
Kindesstall angenommen . Offerten
bitte unter Nr . B27149 an die Exped.
der »Bad . Presse ' .

Kind ,
guter Herkunft , wird von beff. gebild .
Beamtenehepaar in liebev. Pflege und
Erziehung , ebll . an KindeSftatt , an¬
genommen. Anträge unter Nr . 6 >04 »
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Ei»» Nähmaschine , neu, wenig
gebraucht , mit Stlckerei -Einrichtung
billig zu velkaufe « . B27181 .2.1

Beilchenftr . 23, 2 . St. links .

or ungefähr 4 Wochen entfernte
fich der W Jahre alte
Jakob Peter Marsch
von Welsch » Rerrreuth ,
ohne daß man bis jetzt irgend¬

welche Nachricht über dessen Aufent¬
haltsort hat in Erfahrung bringen
können. Derselbe ist ca. 1,65 m groß ,
untersetzt, schwarzer Schnurrbart uno
trägt braune Joppe , dunkle Hose ,
Schnallenschuhe und Strohhut .

Wer Anhaltspunkte über den der¬
zeitigen Ausenthallsort desselben zu
geben imstande ist , wird freundlich
gebeten, der zuständigen Behörde oder
an das Bürgermeisteramt Welf ch -
Reureuth Nachricht zu geben , ""a

Schwerhörigkeit
beseitigt sofort der elektr. Hörapparat
» Akustik " . Gen.- Vertr . für Baden

V. Btthrer , Heidelberg,
4013a Landhaulstraße 13. 14 . 12

Zur Stellung einer Kaution sucht
verheir . Beamter

2500 Mark
aufzunehmeu gegen Sicherheit.

Offerten unter Nr . 10366 an die
Exped. der . Bad . Presse " erb. 8.3

Für Erweiterung des Geschäfts
5 ^ 0 - 0 » 0M .
gesucht nur von Selbstgeberu.

Offerten unter Nr . Blli170 an die
Exveoition der »Bad Presse" erb.

Tüchtig « Geschäftsfrau sucht
in Karlsruhe oder Umgegend

eine Filiale
zu übernehmen , «gal welcherBranche .
Kaution kann gestellt werden.

Offerten unter Frau Marie
Weiami , Straffburg i. Els .
Im Brand ein Eud 28. 6388»
Herr sucht

die Bekanntschaft einer jungen Dame
zwecks gemein !chastlich >.r Ausflüge rc.
Offerten unter Nr . 6301a au dir
Exped. der „ Bad . Press e" erb. 3.2

2 — 3 Kinder e chatte « angenehm.
Ferienaufenthalt bei kinderloser
Beamkensainilie uumittelb . bei Heidel¬
berg . Gute Verpflegung und tägliche,
beausficht. Waidsvaziergänge werden
zugesichert. Preis billig. Auch erhalten
1 - 2 Schüler Heidelberger Mittel¬
schulen ( Gymnasium , Oderrealschule,
Töchterschule- während des Schul¬
jahre » gute Peusiou bei sorgsälftg .
Ueverwachung der Hausarbeiten durch
den Mann (Akademiker). Off . u. 6345»
an die Exp , der „ Bad . Presse " . 2.1

Sonntag nachmittag bliebbeim
Böttge -Konzert im Stadt
garte « »m fchwarzkeivener

Sonnenschirm
liegen « . kam abhanden . Die -
jeutge Perso « , die densetve »
mitgenommen hat , wurde jetzt
namhaft gemacht uud wird um
Rückgabe de » Schirme » beim
Portier de » Stadtgarleus er¬
sucht , « udernfall » Anzeige bei
der Polizei eruattet wird . 10473

ein dtehpiuscher, männ¬
lich , etwa 1 Jahr alt . Ab -

zuholen RowackSaulage 1, Hi „
gegen Einrückungsged . B27027.S.2

oder sonstige gute Hypotheken bis
zum Betrage von Mt . 1000 # ,—

zu kaufen gesucht . §
Gefl. Offerten unter Nr . B26724

an die Exp, der „ Bad . Presse " erb.

vtne pMrnBc Wem,
Holz- u. Kellerarbeften , ist sofort zu
verkaufe « . (Bad. Oberland). Off.
unter Nr . 6239 » an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten .
WpinfsCCPP größere PartieH CllllaooCi , aller Größen,
billigst abzugeben. 10310.8.3
Vtbduuiilui Alhnsii , Zirkel 10.

Kaisers tr

I Lediger Kutscher , z . Zt . !
bei den Husaren dienend, sucht J

| Stelle als 10490

Herrschastskntscher
aus 1. Oktober d. I . Derselbe
hat früher schon dergl . Stellen
bekleidet . Gefl. Offerten unter
R . 2709 an Haaieuftet « &
Bögler » A.-G . , Karlsruhe .

Diskret. 1
Hervorragendes süddeutsche» i §
Möveigeschäst W

liefert ohne Mehrpreis W

solide Möbel H
l und gewährt weitgehendst «
| ZahtuugSerleichteruug.Iliskret .

Off. unt . V. 939 an Haase » - g
litsin tc Veglsr , A.-B. , in
Uaaahaim . 6121 « .2 .2

Berficherungs -
| 22 Inspektoren ,

,:4Sa
im Außendienst erprobt , welche
mit der Branche zu wechseln
beabsichtigen, finden lohnende
und dauernde Position . Lebens - 3
laus mit Zeugnisabschr . unter g0. 9708 an ftaasonstoin &
Vogler , A.-G., Leipzig erbeten . §

Doctorwürde . E
Wer vermittelt gegen an ^

gemessene Vergütung die Ver - W
leihung des Dr . ing .-Titels ? As
Gefl. Offerten wolle man
richten an Haaseustein &
Bögler, A.»G., Cöl» , «uh
A. j. 708 . 6295».2.2

Zur Leitung ihrer

IMM«! ilik Ick»
»»1 die leigpialz

sucht eine erstklassige deutsche
Lebensverstcherungs - Gesellschast
mit ausgezeichneten Neben¬
branchen einen im Außendienste
gründlich erfahrenen

Die Stellung ist mit einem
hohen festen Einkommen und
mit Pensionsberechtigung aus -
statiet. — Reflektiert wird nur
auf einen Herrn mit vorzüglichen
Zeugnissen über langjährige
Fachtätigkeit im Außendienste .

Bewerbungen erbeten unter
6 8788 an Bssien -
stein & Vogler , A . - G . ,
Berlin W . 8 . 6332a

Fleischpreise
vom 16 .— 31 . Jnli 1908

nach Angabe der Metzgerinnung :
Ochsenfleisch per Pfund 84 —88 ^
Nindfleisch „ „ 80 —84 „
Kuhsteisch „ „ 56 — 64 *
Kalbfleisch „ „ 84 —90 „
Schweinefleischm . Schwärt

und Beilage 70 „
Schweinebraten und Kote¬

lett mit Beilage 86 „
Hammelfleisch „ . 70 —90 „

Putzgescbäft.
Eins der ältesten Putzgeschäfte am

Platze mft grobem Umsatz und alter
Kundschaft ist billig zu verkaufen .

Zur Uebernahme sind 10 —12000
Mark erforderlich.

Offerten unter Nr . B27167 ax die
Expedition der »Bad . Presse " erb.



Sette i,
AvKzug ans bra Standesbüchcrn Karlsruhe.

Eheaufgebote :
>15 . Juli : Karl Eckert von hier, Mechaniker hier, mit Karoline

Glöckner von Rüppurr . Otto Karnbeitz von Bietigheim, Telegraphen¬
arbeiter in Bietigheim, mit Apollonia Schmitt von Bietigheim. August
Stopp von Wimpfen, Händler hier, mit Margareta Thoma von Arzberg.
Karl Rüger von Konstanz, Friseur hier, mit Pauline Schollenberger
Mn Kleinsachsenheim . Wilhelm ^wnanz von Breiten , Taglöhner hier,mit Friederike Kloor geb . Blaich von Neuenbürg. Franz Schuster von
Bilfingen , Bäcker hier , mit Hermine Binz von Gündlingen . Ludwig
Kuchenbeißervon Mörtelstein , Bahnarbeiter hier, mit Magdalene Hand¬
los von Gemmingen. Emil Wintersinger von Beiertheim, Schmied hier,mit Hermine Butz von Bulach . Ernst Hau,ch von Sindelfingen , Kupfer¬
schmied hier, mit Anna Stütz von Heubach . Michael Zehnle von Ober¬
hausen, Maurer in Oberhausen, mit Anna Lumpp von Au a . Rh.

Ehes chlietzungen :
16. Juli : Franz Buhlinger von Malsch , Schlosser hier, mit Emma

Kvetzler von Landshausen . Josef Reuter von Plittersdorf . Taglöhnerin Plittersdorf , mit Elise Schaub in Buns .
Geburten :

4 . Juli : Erwin Alfred, SB. Josef Glöckner , Schieferdecker . 10 . Juli :
Johanna , B . Pius Fritz, Bäckermeister . Walter Albert Wilhelm, SB.
Jakob Gräber , Gärtner . 11 . IM : Hedwig Elsa , SB. Adam Kälberer ,
Techniker . William Ernst , P . Ernst Tschan , Schreinermeister. Richard
Josef, SB. August Zahner , Buchbindermeister. Herbert Erwin , SB. Ludwig
Burst, Reserve Heizer. 12 . Juli : Leo Maria , 58 . Oskar Wenzel, Kauf¬mann . Max , V . Jakob Haus, Weichenwärter. Karl Paul , V. Wilhelm
Kühner, Eisenbahneinnehmer. Andreas Alfons, V . Josef Burger , Bier-
formier

Todesfälle :
14. Juli : Albertine Hoffmann, alt 37 Jahre , Ehefrau des Friseurs

Franz Hoffmann. 15 . Juli : Katharina , alt 11 Monate 2 Tage , V .konrad Zobeley , Metzger . Karl Appenzeller , Privatier , ein Witwer, alt
66 Jahre . Ludwig Gerhardt , SLäckermeister, ein Witwer, alt 72 Jahre .Martha , alt 5 Monate 14 Tage , SB. Arnold Reinharth , Gipser. Elsa,rlt 2 Monate 6 Tage , V. Jakob Hüffler, Sodvwasserfabrikant. Baleria
Gnirs , alt 65 Jahre , Ehefrau des Großh. Sattelmeisters Karl Gnirs .Anton, alt 6 Monate 22 Tage , SB. Hermann Riffel, Oberpostschaffner .
Gotthold Elterich, Werkzeugmeister, ein Ehemann , alt 65 Jahre .
16 . IM : Rosa, alt 3 Tage , SB. Anton Tschann, Schneider.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hydrogr.Das gestern westlich von Schottland erschienene Minimum hat sich
erheblich vertieft und ist bis in das Rordseegebiethereingezogen; zugleich
hat es sich weit nach Südosten hin ausgebreitet . Der hohe Druck ist
infolge dessen zu einem schmalen Streifen zusammengeschrumpst, der
sich vom Mittelmeergebiet aus , wo sein Kern lagert , über Oesterreich -
Ungarn und Ostdeutschland hinweg bis nach Nordwestrußland erstreckt.
Im Osten Deutschlands herrschte am Morgen noch meist heiteres Wetter,
sonst war es trüb und im Nordwesten des Reiches bei lebhafter Luft-
iewegung regnerisch . Für Morgen hätten wir unruhiges , meist trübes
Wetter mit Regenfällen und sobald unser Gebiet auf die Rückseite der
Depression kommt , weitere Abkühlung zu erwarten.

MAGGI Würzehat sich
seit Jahren

bewährt u. rechtfertigt voll
das ihr von den Konsumen¬

ten entgegengebrachte Vertrauen.
Besser als alle Nachahmungen!

In Originalflaschen u, nachgefüllt angelegentlichst
empfohlen von 5827a

F . Hotsäss , Karlsruhe -Uühlbnrg ,Kaiser -Allee .

Von der Reise zurück .
Frau Ch . Kühner -Herbst

Dentistin . 10483.2.1
Telephon 1854 ._ Kaiaerstr . 82 a .

IMiliMMifl
Wöchentlich trifft ein Waggon

mit circa 2500 Stück ungarischem Geflügel ein und
empfehle : 10491

Junge Käufe : . . . . von 5.—
„ Knteu . tf 2.50
„ Kahueu . ft 1.10
„ Aoutets . tt 1.80
„ Hauben . tt —.60

Suppenhühner . ft 2.—
Jricafleehühner . . . . 99 2.40

Ferner empfehle franz . Poularden von 5 Mk. an.

ErVprinzenstraße 23 . Telephon 1415.
Eigene große Geflügelmaftanftalt .

Versand nach auswärts prompt.
Kötels u. Restaurants erhalten Vorzugspreise.

NB. Auf dem Markte habe ich keinen Aer-
Kanfsstand.

Hohes Einkommen
für intelligenten Herrn in

Atarlsvuhe i. V.
Wir bieten wirklich intelligentem Herrn , der über einige Mille

Kapital und prima Referenzen verfügt , Gelegenheit zu glänzender
Existenz . Ausführliche Angaben über brShrrige Tätigkeit , per¬
sönliche Verhältnisse rc. an

Pulvermacber de Breineruiauii ,
Berlin W . 30 . 6283a

t Kresse . Abendblatt . Freitag den 17 . Juli 1908 . Nr . 326

WM Mtiiitj a. IMi.

Der Bau de « Anschlußgeleise «
von der Station Groß - Laufenburg
bis zur Kraftzentrale und der Zu¬
fahrtstraße wird hiermst zur Sub¬
mission ausgeschrieben .

Pläne und Ausführungsbediug -
ungen liegen in unserem Bureau zu
Frankfurt a . M , Höchstersttaßc 45,
sowie in unserem Baubureau zu Lau -
fenburg (Schweiz) für Unternehmer »
welche sich an der Submission betet,
ligen wollen, zur Einsicht auf .

Angebote sind bis spätestens zum8. August 1808 auf unserem Bu¬
reau zu Frankfurt a- M . verschlossen
einzureichen. 6328a
HkW - Schweizerische Wtffttbi«-

Sesellschist m 1 H.
Teer -Verkauf.

Unser Teererzeugnis in der Zeit
vom 1. Oktober 1908 bis 31. März
1909 ist in Abteilungen , nicht unter
Sv Tonnen , zu verkaufen. Angebote
sind unter Anerkennung unserer Ver¬
kaufsbedingungen , welche durch uns
bezögen werden können, bis Sv . Juli
d. I . bei unS einzureichen . 10418

Karlsruhe, den 16. Juli 1908.
Stadt . Gaswerk . 2.2

Damen ä
deutsch . Oberheb . Frau Frantz ,Vervters i. Belgien . Place du
Martyr Ho . 9, II. 6103a .9.3

Uertretung
lukr. Artikel (exkl. Tabak , alkoh. Getr .
u. Vers.) sucht für Mannheim u.
Umgegend einen daselbst gut cingef.
Kaufmann . Gest. Franko - Offerten
unter Nr . 6349a an die Expedition
der »Bad . Presse " erbeten .

ein Pferd , möglichst
_ „„ Rappe , 1.70 bis

Ksa ? 1.75 hoch , gut im
Zug u. auch als Einspänner geeignet.

Offerten mit Preisangabe , Höhe u.
Farbe des Pferdes uni . Nr. 62f6a an
die Exp, der » Bad . Presse " erb . 3 .2

Ein noch wenig gebrauchter

30 bis 40 Zentner Tragkraft , zu
kaufe « gesucht. 2.1

Offerten unter Nr . 6344a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Habe im bad. Schwarzwalde (Lust
kurort ) eine herrschaftlicheBilla zu verkaufen.

Frans Jos . Riegger
6070a in Billinge « ._ 3.3

zviikzmWlk, SÄÄ
Wasser u . Bahnfracht , billig zu ver¬
kaufen. Offerten sunt . Nr. 5283a an
die Exve^ . der » Ba d. Press e". 25 .25

Hans -Berkaitf.
Verkaufe mein neues , ren¬

table« Haus in der Südweft-
stadt, mit zweimal 3 Zimmern
im Stock, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, Garten , zum Lelbst -
koftenprei«, wegen anderweit.
Unternehmung . Gefl. Offerten
unt . Nr . 826725 an die Exped.
der » Bad . Presse" erb. 3.3

t
Zwei Pferde , unter 4 die Wahl ,

leichter Schlag , gut im Zug , weil
überzählig , billig zu verkaufen.

Näheres 827005 .3.2
Mühlburg , BiGttße 81.

Ein bercsts
neuer «*' “ » » * * «' •*» « 7

auch für Milchhändler pass., ist sehr
billig zu verkaufen. 827034 .2.2

Augartenstraße 88, III.
Mttt
mit 15—20 Ztr . Tragkraft , zu kaufen
gef . Off .an JnllnsCiol «Ischini «M,
Bergzabern (Pfalz). ®2«44ü*

*3

Oefen -
verkaufen

wegen Anrichtung von Central¬
heizung. Näheres 10335.2.2

Kreuzstr. 81, im Bureau.

Um 2» Mart
euer Schlaf -Diwan in Möbel-
iff z« verkaufe » . 826958 .3 .2

Schützeuftraße 10 im Hof.
Laden -Regale .
Zwei Laden -Regale , fast neu, für

Spezercigeschäft rc. geeignet, werden
billig abgegeben . 826955.3.2
Näheres Leapaldstr . 87 , im Laden .

2 bereits neue Wirtschafts Herde
120X90 u . 130X90 , mst Wärm - u.
Backofen, sowie mehrere kleinere, ver¬
schiedene Größen , sowieOefen aller Art
für Bauherrn werden unter Garantie
billig verkauft. 823734 .2.2

Adlerstr . 28, Herd- u- Ofenlager

Todes -Anzeige «
Unerwartet rasch entschlief heute nacht nach kurzer , schwerer

Krankheit unsere innigstgeliebte Mutter , Grossmutter und Tante

il Wilhelmine Simon
geb . Dingeldey

kurz vor Vollendung des 80. Lebensjahres .
ßr . Otto Simon .
Gertrud Simon , geb. Scrlba .
Wiltrud, Hedwig , Gertraut 5imon .
Jula Stoltz .

Karlsruhe, 17. Juli 1908 .
Die Feuerbestattung findet am Sonntag , 11V* Uhr , im Krema¬

torium zu Heidelberg statt . 10487

Grosse Logerbestände<0
einer der

ersten Schuhfabriken Deutschlands
m

Herren-, Damen-,
.

mit Oleinen Schönheitsfehlern
habe ich ein Drittel unterm Preis neu erworben

und gebe diese mit. ,

1 / O
3 IO

während des Saison -Verkaufs ab.

Besichtigung vom 18. Juli ab
gern gestattet .

10244.2.1Schuhhäus

^ H. Landauer^y Kaiserstr, 183 — Telephon 1588.
826893

Piamrw
22

mit Moderatozug , ist billig zu berk .
Kapellenstr . Sv », 4. Stock.

Eine noch gut erhaltene

(Nußbaum ) ist billig zu verkaufen .
10405.2 .2 Gartenstraße 36 .

Wegen Aufgabe der Haushaltung
sind 2 vollst . Betten , 1 Sofa .1 Waschtisch , 1 « leiderschrank ,Bilder u . s. w. billig zu ver»
kaufe« . 326878.2 .2

Werderstraße SV . 3. Stock.
Korridor-Ständer

mit Schirm » u. Stockständer , eichen ,
mit 6 Haken, f. nur 18 Mk. zu verk.
627192 DouglaSstr . 30 , patt .

Chaiselongue , S8,t
nur 24 Mark zu verkaufen.
827191 DonglaSstr . SV , Part .

ge-
für

Collie ,
mit Ehrenpreis prämiiert , ist zu ver¬
kaufen. 10481.2.1
Karl-Wilhelmstraste «4, 1. St.

8 teilen tmdeii
1 Filialleiter , 1000 Mk. erfordcrl.,I Slnkassterer f. hier, p. sof.,
4 Buchhalter , gut bez. Post ., dauernd ,
II Verkäufer , 1V Kommt » a. Br .,4 La,eristeu, 2 Magazinier.
Aufsehe », Platzmeister , gute Post«,
Bnrean - «. Kassendiener, Lebcnsstllg .,4 Hochbantechniker, gut« Posten,4 Kontoristin ««« f. hier u. auSw.,4 Kassiererinnen f. hier u. auSw .,
Empfangsdame, Filialleiterin ,14 Berkänfertnue « aller Branchen
durch V . Siathos , Adlerstr . 8, 11.
L hiii i . ifdi MiNdnit.
Biel « Dankschreiben liege» »ns.
Luch ionetag» o 11 —12 1/, Uhr geöffu.

; S-ristl . MenverSieH,
hochlohn. Vettr . rc. — Prospekt frei .iah. K. SstaUz, Verlag , CUn 271.

welcher Lackschrift schreibt, nicht
über 22 Jahre alt , gesucht von Ma -
nusakturwarengeschäst . Anfragen
unter Nr . 6288a durch die Expedition
der »Bad . Presse". 2.2

Kewandler6282a

Reisender
von erster renommierter 3.2

Dachpappen- und
Teerprodnktenfabrik

d. Elsaß p. 1. Ost . er . zu en¬
gagieren gesucht . AnsstchtSvolle

Lebensstellung
und bei befriedigenden Leistungen
Pensionsberechtigung . Branche -
kundige Bewerber , die eine er¬
folgreiche Tätigkeit Nachweisen
könne» und mit den örtlichen
und wirtschaftlichen Verhält¬
nissen absolut vcttraut sind,wollen gefl. ausführliche Be¬
werbung mit Photographie und
mst Angabe der GehaltSan -
sprüche richten an d. Anuoncen -
Exped. von Rmlolf Mosse ,
Stratzburg , unt. F. SL 4331 .

WemeiseM
von einer badischen Weingroßhand -
ung für Württemberg und Baden
für ringefühtte Tour

gesucht.
Bewerber , welche in genannten Län¬
dern schon mst Erfolg in der Branche
gereist haben, werden bevorzugt . Ein¬
tritt kann nach Uebereinkunft erfolgen .
Off. mit Gehaltsausprüchen unter
Nr . 6200 » an die Expedition der
»Bad . Preffe " erbeten . 2,2

PIWlM [(Mit Offtll
bei Apotheker Stein , in Durlach

Lehrlings -Gesuch.
Wir suchen für unser Bureau eme«

jungen Mann mit einjähriger Berech¬
tigung bei sofort . Vergütung .

Elsässer & Kiele , 3.2
Malzfabrikation und Braugerste .
Wir suchen für unser Getreide -

« . Mehlgeschäst einen

Lehrling
mit guter Schulbildung bei freie
Station oder sofortiger Vergütung .

0 . Maiers Nachf .,
6347a .3.1 Rastatt.

Mouforin
tüchtig «. gewandt, g c-

! sucht per 1. September I
von grobem , lebhaftem I
Dctailgeschäft der Mann -

| saktur» u. Ausstattung«»
brauche, die schon in gleicher !
Stellung und zwar haypt -

! sächlich in der Abteilung !
für Damenwäsche tätig I
war . Nur bestempsohleue
Bewerberinnen , welche d. I
südd. Kundschaft kennen und
gute Branchekenntnisse hoben, >

I wollen sich melden unter
Beifüg , v. Bild u. Zeugnis -

I abschriften durch Chiffre
! 6033a an die Expedition
der „Bad . Presse ". 4.4 >

Tüchtige, branchekundige

für Putz und ähnliche Artikel zum
Eintritt per 1. Septembergesncht«

Ausführliche Offertenmit Zeug¬
nisabschriften u.Gehaltsansprüchen
unter J . 3663 an Haasen -
stein & Vogler , A. - G,
Karlsrahe . 10324,2 .2

Bülker Miß Maaöitor
gesucht . 6333a

Tüchtiger , solider Arbeiter , der
besonders in der Konditorei selb¬
ständig arbeiten kann und auch in
der Bäckerei bewandert ist, bei gutem
Lohn bis 20 . Juli gesucht. J . Haas ,
Bäckerei, FreidUkg {, 8,Kartäuserslr .2.

D. HellBer, KellnerinBen,
Köchinnen, Küchenchef », Zim¬
mermädchen, Ha»«- «. Küchen-
mädcheu.Pridatmädchenempfichlt
und plaziert 823848 .15.12 .
Bureau Dietrich ,

Adlerstr . 38 , III , Telephon 1382.

Maschinist
gesucht für sofort , solider , tüchtiger
Mann , zur Bedienung einer Genera¬
tor -Gasmaschine . Offerten mit Zeug -
nisabschriften und Gehaltsansprüchenbei freier Station unt . Nr . 6289a an
die Exped. der „ Bad - Presse " . 3.2

Tlutseher
zuverlässiger , nüchterner , gedienter
Militär , mit nur guten Zeugnissen ,sofort gesucht . 10485.2.1Franz Fischer & Cie »,

Karlsruhe .

Platz-Kutscher gesucht.
627018 , Bernhardstraße S.
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per i . September
evtl, auch später, sucht eingeführte,
süddeutsche Lebens -, Unfall- und Hast-
psllcht 'Bersicherungs-A.°G . einen mit
diesen Branchen gründlich vertrauten
Fachmann als

fit die UckOlz mb Bade«.
Hohe Bezüge, direkter Verkehr mit

der Direktion , Pensionsberechtigung
und bei zufriedenstellenden Leistungen

General - Agentur
in einem Jahr. — Nur solche Be¬
werber wollen sich melden und haben
Aussicht auf Berücksichtigung, welche
sich über vorzügliche Leistungen auf
dem Gebiete der Organisation und
Akquisition durch Zeuguiffe oder
sonstige schriftliche Belege ausweisen
können, mit dem Bezirk vertraut sind
und beabsichtigen, sich , eine wirkliche
Lebensstellung zu verschaffen. Offer¬
ten, welche auf Wunsch streng diskret
behandelt werden, unter „No . 843“
an Haasenstein & Vogler, Ä .- G . , in
Stuttgart. 6265a.3.2

Jüngerer Hausbursche
kann eintreten. B26973.2.2

Krouenstratze 47, Bäckerei .
Verein für Hausbeamtinnen
Kraukfurt a. M.,Kaiserhofstr.14, pt.

Gemeinnutz. Stellenvermittl . für Er¬
zieherinnen, rkinderfraul.. Stützen ,
MrtschaftrfrSut ., Hausdame» rc.
heim f. stellensuch. Hausbeamt, daselbst.

Jüngeres Fräulein
aus guter Familie findet Gelegenheit ,
sich in einem feinen Weinrestaurant
als Buffetfräuleiu auSzubilden .

Offerten unter Nr. 10492 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 2.1

Mädchen ,
bas etwas kochen kann u . Hausarbeit
versteht, sofort nach Grötzingen gesucht.
Näh, « reuzstr . 21, II. «»" 3.2

, n daS etwas kochen,
» u, gut waschen und

putzen kann, findet sofort Stellung.
B27058 .2 .2 Schillerstratze 24.

Suche gebildete» Fräulein als
Nachfolgerin auf 1. August nach Frank¬
reich zu 2 Kindern. Dieselbe muß
nähen können und musikalisch sein.
Vollständ . Familienanschluß. Näh. zu
erfragen morgeuS von 9—12 Uhr.
B27186 Rudolfstr . 10, 2. St .

gejucht gute KSchi « . Lohn
20—25 Mk. Eintritt baldigst .

Offerten mit Zeugnissen unter
Nr . 0330» an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten. 3.1

Für ein renommierte» Restaurant
Pforzheim» wird per 1. August
ein« durchaus tüchtige , an felbständ.
Arbeiten gewöhnte Köchin gegen
hohen Lohn gesucht. Zu erfragenunter Nr . 6110« bei der Expedition
der „Bad. Presse "._ 2.2

Mädchen - Gesuch .
Auf 1 . August wird rin solide»,

sauberes Mädchen für Alle» gesucht.. . . Jrri ~ ' -B26819.2.2 riegstratze 82, Iil .
IrreSUCllt

tüchtige» Mädche « für alle», da»
selbständig Küche n . Hausarbeit ver¬
steht. Lohn 26 Mk. Zeugnisse an

Fra« Notar Volmer ,
6192a.7.5 Kestenholz (Elsaß),

Suche auf 1 . August ein tüchtige»
MHitn »» in die Küche , bei gut«JWWUP Bezahlung. 627175.3.1

« mallenftratze 46 , Wirtschaft.

Leiseres /Rädchen
für mittag? zu Kindern gesucht . ,
10466 .3.2 « reuzstratze 21, II.

Lauuua ( Schweiz- Atadame Henri
Varny sucht auf Ende August
Junge Tochter für Haus- und
Näh-Arbeit, 6848».2,1

nßädcben *(BefMCb.
Ein jüngere», tüchtiges Mädchen,das schon rn besseren Häusern war,

findet per 1. August gute Stelle .
B°”“,.2 Zu erfr. Garteustr . » , II.

Ein ordentliches Mädchen zu
kleiner Familie zu sofortigem Ein¬
tritt gesucht . 626941.2.2

Schützeufiratze 73 , Part.
Ein jüngeres, braves Mädche «

wird zu kl. Familie (2 Personen) auf
1. August gesucht . Große Wäsche
aus dem Hause . B27152

Sophieuftratze 77, 1. St .
Für sofort wird ein tüchtiges

Mädchen, das gut bürgerlich kochen
kann u. Hausarbeit versteht , gesucht .
627153 Herreustr . 14, IH.

ZmrlWge 8rm
zum Waschen und Putzen gesncht ,
10475 « lauprcchtstr . 0, IV.

Falzerin ,
durchaus tüchtig, findet auf sofort
oder später . dauernde u. gut bezahlte
Stellung. Nur in mchrjähr. Praxis
Geübte wollen stch mit Zeugu. melden
ll. Srannscba Sokbuebürnebarat,Karlsruhe , Karl-Friedrichstr. 14.

10472

Nodes .
Tüchtige L. tzlrbeiteriune « können

sofort cintreten. 10369.3.3
« . u . H . Buer , Kaiferstr . 233 .

Stellen suchen
Routiniert. Kaufmann
tüchtig u. energ ., kaut.- u. repräfen-
tation»fähig , 31 I . a., verh » sucht
p. 1. Okt . a. c. Stellung f. Bureau
oder Reise gleich welcher Brauche.

Suchender ist sowohl f. Bureau a.
auch f. Reise eine sehr hervorragende
Kraft. Offerten u. Nr. 6173» an die
Exped . der „Bad. Presse ". 3.3 .

Junger Mann «L?.«.
stelluug auf einem kaufmännischen
oder Rechtsanwaltbureau. 2.2

Offerten unter Nr. 626872 an die
Expedition der „Bad. Presse " erb.

Hochbautechniker , s;
';

königl. preuß . Baugewerkschulc m . Gut
absolv , z. Zt. Hospitant der Techn.
Hochschule Stuttgart, 24 Ihr . , solid u.
zuverlässig, 4 Jahre Bau- u. Bureau-
praxi», sucht , . 1. 8. 08, evtl, auch
früher paffende Stelluug i« Archi¬
tektur- u. « augeschäft , wo ihm
Gelegenheit z. Einarbeitung u . Weiter¬
bildung geboten. Gest. Angebote unt.B. i, . hauptpafilagernd Stutt¬
gart erbeten . 10356.3.2

Gepr. Maurermeister ,
28 I . alt, ldg , sucht per 1 . od. 15.
Aug. d. I . Stellung in einem Bau-
gefchäft. Loh» nach Uebereinkuuft.

Gest. Offerten unter Nr. 6326» an
die Exp - der . Lad - Presse ". 8.1

Tüchtige Geschäftsfrau , früher
selbständige Inhaberin eines Wiener
Cafö sucht Stelle als

Buffetdame
ober als Haushälterin, wo die Frau
fehlt . Offerten erbeten Fra « Barle
Weland , Stratzbnrg i. Elf .Im « raub ein End 28. 6339»

SermrträuUin,
einfach, fleißig , sucht Stellung .

Offerten unter Nr. 627159 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb. 3.1

Eiuf . Arl ., « öch., sucht während
den Ferien im Aug . 3 Woch . leichteA«»hilfa in der Umgegend von
Baden oder Karlsruhe. Gefl . Briefeunter Nr- 6343» an die Expedition
der „Badischen Presse" erbeten.

- Gesucht
wird für ein junges, besseres Mäd »
cheu, welches im Kochen, Haus - und
Handarbest erfahren ist, eine Stelle
in einem besseren Haushalt per 1. Aug.
evtl, auch sofort .

Offerten an Beeilte , Bahrdorf,
Braunschweig . 6327a.2 .1

Suche Aubhilfeftelle in Ab-
Wesenheit der Herrschaft , am liebsten
zu Kindern , Küche oder Zimmer auf
1 . Aug . Borholzstr . 21, p. 627161

[Zu vermieten :
Kaiser-Allee 38 ,

Villa zum Alleinljewolinen ,
äußerst Praktisch eiugeteilt undideal ««»gestattet , mit 9 Zim¬mer« (Atelier), Küche» Bad,Veranda ««» Terrasse« nebst
größerem « arten, per 1. Juli
oder später preiswert zn ver¬
mieten . Näher , bei 6 . Btlger ,
Hirfchstratz « 28. — TelephonNr. 2447. 8085*

Karlsruhe .
Me belle GeschäHsräume,
8 geräumige Bureaux, 1 Zeichensaal
m. Oberlicht (1 Treppe), Registratur,
saal und 1000 qm Lagerräume mit
Lastenaufzug (2 Treppe »), Damvf-
kessAanlage, Lager u. Werkstatträume
ebener Erde mit Bahuauschlutz p.
Mühlburger Tor , ganz oder geteilt
, » vermieteu , dazu auf Wunsch
herrsch. Wohnung, 7 Ziinmer, zwei
Veranda, 3 Mansarden, Garten und
reicht. Zubehör. Näheres bei Mee«Wees, « .»« . i« Liquidation ,
Sophieuftratze 76/78. 9761*

MT Laden "WW
mit großem Keller für Bureau oder
Magazin sofort zu vermiet. B,m«

Kasaueustratze 35, 1. Et.

Werkstättenu.
Wohnungen ,

für jede» « «schüft geeignet, , «vermiete».
10480.3.1 Blnmenstr . 17 .

WerkftätteLNL
sonst. Gewerbe sofort zu vermieten .
Wohuuug, 2 Zimmer u. Küche auf
1. Oktober. Näheres 626575.3.3

Schützenstr . «8, Kontor.

Stallung .
Große, schöne Stallung mst Heu¬

boden, sehr geeignet für Molkerei,
Fuhrunternehmen rc . ist im SchlStz»
che» in Kleiu-Siüppurr per sofort
oder später preiswert zu vermiete«.

Zu erfragen Krouenstratze 33,
im Bureau. 10395 .2 .2

Sophienstrasse 78,
2. u. 3. Stock, 7 Zimmer, 2 Verand.,
3 Mansarden, Küche , Badezimmer ,
Waschküche , Garten und Zubehör z«
vermiete». Nähere» 2. Stock, Be-
sichtigung 9—12 vormittag», ' /,3—
*/tö Uhr nachm. 9917*

Parkstraße 3
große , geräumige 5 Zimmer »
Wohnung mit Diele , Bad rc.
per sofort zu vermiete«.

Näheres das. im 8. Stock. 4230*

Südendsiratze 7
Nähe des Stadtgartens , in schönster , ruhiger Lage
der Stadt , auss beste und solideste eingerichtete

Lerrschatts- Wohnungen
mit freier Aussicht , je S Zimmer , Bad « . Mädchen«
- immer , 2 Keller « . sonstigem Zubehör , mit Erkern,
Balkone «. Berauben , Warmwasier -Etagenheizung ,
elektr. Licht u. Gas , anf 1 . August oder später zu
vermieten . Näheres ebendaselbst . 626945.6.2

« ärgerstr . 8 ist im Hintcrh., 3. St.,
eine Wohnung von 2 gr . Zimmern,
Küche u . Keller auf 1 . Okt . zu verm.
Zu erfr. Brdrh., Part. 620650.2,2

4 Zimmer
mit Bad, Balkon , Veranda, Gärtchen,Mansarde rc., freie Aussicht, ist

I LoMenstr . M ,
1 Ecke Schillerstr., ist im 2. Stock eine
I schöne Wvhuuag von 4 Zimmern,
- darunter ein Eckzimmer mit Balkon ,

nebst Bad und sonstigem Zubehör, so¬
wie eine Parterrewohnung von 4
Zimmern mit Bad und einem Vor¬
garten auf sofort oder später zu ver»

„ mieten. Ferner werden auf 1 - Oktbr.
B daselbst frei : eine Wohnung im 4.
! Stock, bestehendaus 4 Zimmern,Küche ,
j Bad, Mansarde u. Keller ; eine Wohu-
- «ug im 5. Stock, bestehend au» 3

Zimmern, Küche und Keller. Sämt¬
liche Wohnungen sind der Neuzeit
entsprechend eingerichtet . 10272 .3.3

f Näh . Sophienstr. 126, im Lad.
p Eine schöne Wohnung , 2. St -,
t 5 Zimmer, Badezimmer , Speisekammer
i, ist auf 1 - Oktober zu vermieteu .
C 625628.4.4 Mathystratze 4, Bart.

: Kriegstratze 146
auf 1. Oktober zu vermieten :

, Elegante Wohnnug von 4 Zimmern,
, Erker , Veranda Badezimmer, Dienst .
, botenziwmer und allem sonstigen Zu¬

behör. Näheres beim Hausverwalter,* 4» St. lks. , von 11—3 Uhr . 9925*
| Sofort beziehbar :
- Maßnuttgeu bestehend aus 4 Zun-- WMtlllgr «, mein, Küche Bad und' reichlichem Zubehör, eventl . Garten,
f Uorkstratze 42. Näh. das. 4—7 Uhr
t ob - Lenzstr. 9, im Bureau . 10173 .3.3
I Schöne Parterre -Wohuung von

4 Zimmern, Speisekammer , Mansarde,
> 2 Kellern , Waschküche » Bleich - und

Trockenplatz rc. an ruhige, kleine
Familie auf 1 . Oktbr. bill. zu vermiet -
626664 Kaiser -« »-« 60,3 . St .

; Zu vermieteu :
, Hardtftratze 2a ein Laven mit

2 Zimmerwohnuug , Küche und
( Mansarde,
i Rheinftratze 14 eine Wohnung ,
. 3 Zimmer, 1 Küche, 1 Mansarde

und Kellerabteilung per sofort oder
I später .
» Nähere» im Kontor der Mühl-
- bnrger Brauerei » vorm. Krei»

herrl. von Se ld « neck sch e
Brauerei in Karlsruhe - Mühl-
bnrg. 9935*

[ Mmg.Whtlnlßrch 18
. ist im Hinterhaus , 3. Stock , eine
, schöne Dreizimmerwohnung auf
, 1 , Oktober zu vermieten .
. Näheres im Laden . 10088*

i Wohnung ?,
I 3 Zimmer mit Balkon sofort oder
i später zu vermieten . Uhlaudstr . 38.
i Zu erfragen im Laden. 626808 4 3

1
^

Z Zinnner-WotiDUDg 1
umzugshalber sofort zu vermieten .

Näh. Winterstr . 18 im Laden.
i Lrei -Ztmmerwohnnng ist per

1 . Aug . billig zu vermieten . 626921
Näheres Kaiferstr . 48 , I. 2.2

Wohnung .
Neu Hergericht. Mansardenwohnung

2 Zimmer. Küche , Keller mit GlaS-
abschluß ist au ruhige, kinderlose Leute

' sofort oder später zu vermieten .
627171 Krouenstratze 17 ».

Augartenftr . 29
ist eine Wohnung von 2 Zimmern,
Keller und Mansarde auf 1. Oktober
zu vermiete«. 626988.4.2

Näheres 27. 1. Stock.
Re« hergerichtere , gesund «

Mansarden- Wohnung,
bestehend au» 2 schönen Zim¬
mer«, Küche re., ohne
vis , to besserem Hanse, ist a«
kinderlose Eheleute sofort »der
später zu Vermiete «. Rähere»
Jollystr . 17, Part . 10365 .3.3

Auf 1. August eine schöne Mau -
sardeu -Wohuuug von 2 Zimmern ,
lküche und Zubehör zu vermieten.
Nähere « « «garteustr . 6, 3. St .,
bei H. Emmerich . 627177.2.1
« dlerstratze 38 ist eine schöne
Wohuuug von 4 Zimmer«, Küche
und Zubehör auf 1. Oklob . zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10—8 Uhr .

626861.2.2 Nähere» parterre.
« dlerstratze 80 find der 2. und
4. Stock von je 5 Zimmern und
Zubehör sofort oder später zu ver-
mieten . Näh. Part . 626788 .2.2

« malieufir. 44, Kaiserplatz, ist >
eine tadellos hergerichtete Par -
terre -Wohnuug von 5 Zimmern ,
Küche , Zubehör sofort od . später zu *
vermieten . Näh. 2. St . 627166.2.1

Durlacherstr . 57 eine Wohnung
von 1 Zimmer, lküche u. Mansarde
sofort zu vermieten . Zn erfragen
Fasanenstr. 3, 11 . 627176.2.1

Durlacherstr . 101 ist eine Woh¬
nnug von 1 Zimmer, Küche und
Keller auf 1 . August zu ver¬
mieten . 626986.2.2

Etseulohrftratze 41 ist eine hoch ,
moderne 6 Zimmerwohnung mit
Bad, 2 Mans., Balkon u. Veranda
auf 1. Okt. zu vertnictc«. Zu erfr.
Kriegstr . 151 , i. Lad. 626117.10.6

« erwtgstr . 22 ist eine schöne, große
3 Zimmer - Wohuung, Küche m .
Veranda, Mansarde und Keller per
1 . Okt . z« vermiete«. 626841
Näheres parterre rechts.

Hirschstr . 75 sind 2 Zimmer mit
Küche für 220 Mk. auf 1 . Oktober
an ruhige Leute zu vermieten . An-
zusehcn zwischen 12 und 7 Uhr.
Nähere» 3. Stock. 627165.2.1

» aiserstr . 00 , Hinterh., 2Trepp ., ist
freundl. Wohnung von 2 Zimmern,
Küche u . allem Zuoehör auf I .Okt.
an kl. Familie zu vermieten . Preis
Mk. 260 . —. Nähere» bei fr . Kielt ,im Laden. 626953.6.2

Karlstratze 38 ist im Hinterhaus,
1 . Stock, ein Zimmer mit Küche
sogleich od. auf 1. Aug. zu vermiet .
Zu erfragen im Laden . 626806

« lanprechtstratze 15, Part., ist eine
Einzimmer- Wohnung samt Zu¬
behör auf sofort zu vermteten. Näh.
Roonstratze 24. 626765.3.2

Krouenstratze 18 (Hinterhaus) ist
kleine 2 Zimmerwohnuug nebst
Zugehör sof. od . spät, zu vermieten.Preis 16 Mk. monatlich . 626773.3.2

Krouenstratze 47 ist eine freundl.
Mausardeuwohnuug von zwei
Zimmern, Küche und Keller sofort
zu vermieten . 626972.3.2

Leopoldstr . 37 ist kl. freundliche
Mausardeuwohnnugv. 2 Zimm.,
Küche u. Keller an einzelne Person
oder kl. Familie auf sogl . od . später
zu vermieten. Preis jährl. 180 Mk.
Näheres im Laden . 626954.3.2

Schillerstratze 7 ist eine geräumige4 Zimmerwohnuugsamt Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten. 3.2
Näheres im 4. Stock. 626764

SchÜtzenftratze 68, im Hinterhaus,
ist eme schöne 2 Zimmerwohnung
auf 1 . Oktober an ruhige Familie
zu vermieten . Nähere » im 2. St .
daselbst. 626555.5.5

Beilchenftr . 19 schöne Wohnung
von 2 Zimmern mit Zubehör au
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
parterre . 10165

Biktoriastratze 21 ist im 2. Stock
zum 1. September (oder später) eine
frdl. 4 Zimmerwohnuug zu ver¬
mieten . Näh. 3. St . 626545.3.3

Wtelaudtstr. 18 ist im 3. Stock
eine große 2 Zimmerwohnuug
auf 1. Oktober zu vermieten. Stäh .
im 1. Stock. 627004. 2.2

Wilhelmstr. 53» 4. Stock, ist eine
Wohuung , 1 Zimmer, Küche und
Keller , aus l . Oktober, auch früher ,
zu verm. Näh . i. Lad . 626314.5 .4

Wtlhelmstr . 65 ist der 1. Stock ,4 Zimmer, Küche , Keller, Mansarde ,
Waschküche und Trockenspeicher, auf
1. Okt. bill . zu vermiet. 626778.3.2

Nähere » 67 , im Laden .
Wilhelmstratze 67 ist eine schöne
Mansardenwohnung» 2 Zimmer,
Küche. Keller, Waschküche u. Trocken¬
speicher, auf 1 . Oktober zu vermiet.
Näher, im Laden das. 626779.3.2

Wiuterstratze 44k , st eine Wohn¬
ung von 2 Zimmern, Küche und
Keller im Seitenbau sofort oder 1.
Oktober zu vermieten. Näheres im
Vorderhaus, 1. Stock. 627036.2.2

Uorkstratze 36 ist im 3. Stock eine
schöne Drcizimmer - Wohuuug
samt Zubehör auf 1 . Okt. zu verm.
Näh. « ooustr. 24» I. 626766.8.2

Zähringerstratze 30 ist im Quer¬
bau der 2. Stock zu vermieten,
zwei Zimmer, Alkov, Küche, Keller
u. Speicherkammer . Zu beziehen 1 .
Oktober. Näh . Part . 627155

Mühlburg, Eiscnbahnstraße 35, ist
der 3. Stock, bestehend aus 3 Zim¬
mern, Küche , Keller und Zugehör ,auf 1 . Oktober zu vermieten. Näh .
parterre . 627179.3.1

Kriifliniflbl « -rbi »„u»g»fir. 2 istulliRwIllll. eine große schöne Bier-
ztmmerwohuuugmit Zubehörfür
320 M. sof. zu vermiet . 627030.2.2

> In gutem Hause sind 626581.3A
2 [min Mimte Zimmer

(Wohn- und Schlafzimmer)
per sofort oder 1. Aug - z« ver¬
mieten . Zu erfr. bei Frau Karl
Steiner Wwe . » Sophienstr . 60, l.

Zimmer mit Pesßon.
2 gut möblierte Zimmer m. Pension,

Oststadt , nahe dem Durlachcrtor, mit
freier Aussicht, bei besserer Familie
an bessere Herren (Beamte bevorzugt )
aus 1 - August od. später zu vermieten . -

Offerten unter Nr- »26757 an die
Expedition der „ Bad. Presse ". 2.2

In schönster Lage ist großes, sehr
sreundliches 620721*

Zimmer
mit herrlicher Aussicht, ein oder 2 Bet- !
ten zu vermieten .

Sophiens !ratze 148, IV, lk».
El« eins. möbl . Zimmer
ist billig zu vermieten . 627187

Krouenstratze 8.
Eine Schlasslcllc ..LL^
627169 Schützenstr . 57 , 2 . St .
« dlerstr. 3« ist ein gut möbliertes

Wohn n . Schlafzimmer» mit ,
separat . Eingang, auf 1. August zu
vermieten. Näh . Part. 620862.2.2

« dlerstratze 86, IV, ist ein möbl.
Zimmer sof. zu verm. 626613 .3.3

Amalteuftratze 34 , 1 Tr., sind
auf 1 . August zwei sehr freundliche ,
gut möblierte Zimmer , Wohn» u.
Schlafzimmer , an einen Herrn zu
vermiete «._ 626944.3.2

Durl . Allee 16 , 3 Treppen, ist
ein gut möbl . Zimmer , eventuell ;
mit guter Pension , an einen solid .
Herrn oder Dame auf 1« August
zu vermieten ._ 627178

« aiserstratze 19, 3 Treppen , ist
ein freundlich möbliertes Zimmer
sof . billig zu vermieten. 626033 .4.4

Katserftr. 33, 4 Tr. hoch, ist ein
freundlich möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang per 1. August
zu vermieten ._ 627010 .2.2

Kapelleustratze 70, 5. St ., ist ein
freundlich möbliertes Zimmer mit
Extraeingang sofort billig zu ver-
mieten . 626992

Karlstratze 50 ist ein schönes , gut
möbl . Zimmer zu vermieten.
Nähere» 3. Stock. 626801 .3.2

« renzstratze 17, 4. Stock, rchts.,
nähe Bahnhof, ist ein gut möbl «,
grobes Zimmer ohne vis-i -vis so¬
gleich ob . später preiswert zu ver -
mieteu ._ 627190

Kriegstratze 8, 3 Tr. hoch, sind
2 freundlich möbl . Zimmer , ohne
vis-4-vis, zusammen oder einzeln ,
auf 1. August billig z« ver - :
mieten ._ 626797

Kriegstr. 10, via -ä- vis dem Bahnhof ,
sind 3 Trepp , hock gut möbl . Wohn»
«. Schlafzimmer, event. auch ein-
zeln , zu vermieten . 627000.2.2

Krouenstratze 52 gut möbliertes
Zimmer evcntl. mit Pension sofort
zu vermieten . Zu erfr. im Zucker-
wareklgeschäst ._ 626831 .2.2

Lutsenstr. 18, 3. St., ist ein gut
möblierte» Zimmer sofort zu ver-
mictcn._ 627162 .2,1

Rudolfftratze l , 1. St., r., ist em
möbl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten an solid. Herrn, event .
auch ein besseres Fräulein . B2K96 ,2, ‘2

Steinstratze 18, 2. St . rechts, ein
schön nwbliertes Zimmer an best.
Herrn od . Fräulein auf sofort od.
bis 1. Aug . zu vermieten . 627163

Walvhornstr . 52, 4. Stock, links,
ist ein gut möbliertes Zimmer auf
1 . August zu vermieten . 626915.2.2

Wielandistr . 30, 2. St ., ist ein
möbl. Zimmer mit 2 Betten an
1 od. 2 Herren zu vermiet . 627028

Zähringerftratze 48, 2. Stock, ist
ein Zimmer mit 2 Betten billig
zu vermiete « . 626881 .3 .3

ofort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 627069.3.2« rüuwiukel , Verbindungsstr. 4.

Solv . Herr sucht nachweislich
gutgehendes, solide», kleines Wein¬
restaurant zu mieten, evtl. spät.
Kaqf. Genaue Angabe der Renta¬
bilität, sowie Mietbedingungen unbe¬
dingt erforderlich. Bermsttlcr nicht
erwünscht. Off . unter H. so Haupt»
poftlag . Heidelberg. 6268a.4.2
Solv. Iherr lucbt

nachweislich gutgeh ., kleines , bessere»
Zigarren- Gefchäft zu miete«,evtl, spätere« « auf. Genaue An- '
gaben erforderlich . Vermittler verb .

Offerten unter Nr. 6269a an die
Exped. der » Bad. Presse " erb. 4 .2

Wohnungs -Gesuch .
Ein Brautpaar sucht auf 1. Oktbr.

eine Wohnungvon 4 Zimmern mit
Bad , Mansarde und Zubehör. Süd-
weststadt bevorzugt. Offerten mit
Preisangabe unter Nr. 6 27183 an
die Exped. der „ Bad. Presse " erb . 2.1

Kinderloses Ehepaar sucnt zum
1. August d». Js . Dreizimmer »
Wohnnng mit Zubehör in der Ost- :labt Angebote mit Preisangabe
unter Nr. 627185 an die Expedition ,der „ Bad . Presse" erbeten .
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Sette 6 Kad ische Vreffe . Abendblatt . Freitag den 17. Jvli 1908 . -HZ .

Vndischep Fvauenvepein.
Fvanenavbeitsfchrile.

Die . Ausstellung der in den tctzier. Kurien gefertigten Arbeiten
«ud Zeichnungen , sowie die Arbeiten der Schülerinnen , welche sich der
II . HandarbeitSlehrennnenprüsung unterziehen , findet an folgenden Tagen
in den Sälen der Frauenarbeitsschule, Gartenstratze 47 (Vorder-
und Hintergebäude ) statt :

Sonntag den 49. Jnli , von 4L —8 Uhr,
Montag , . 2«. , . „ 9 - 8 „
DiemStag , , 24 , , , , , 9 8 ,,

Wir beehren uns, zum Besuch hiermit ergebenst einzuladen .
KarkSrnhe, den 15. Juli 1908. 10392 .4 .2

Der Borstand.

Badischer Frauenverein .
Am 2 . September 1908 beginnt in der Kunststickereischule ein neuer

Kurs zur Ausbildung von Kunststickereilehrerinnen, sowie ein
neuer UnterrichtsknrS für feinere weibliche Handarbeiten .

Anmeldungen dafür sind an die Kunststickereischule, Linkenheimer
straße Nr . 2 zu richten ; mündliche Auskunft wird ebendaselbst erteilt,
jeweils in den Vormittagsstunden zwischen 9—12 Uhr.

Karlsruhe , den 28. Juni 1908 . 9758.4.3
Der Borstand der Abteilung I.

Badischer Frauenverein .
Franenarbeitsschnle

Am 3. September 1988 , morgens 8 Uhr, beginnen sämtliche
Kurse der Frauenarbettsfchule und zwar :

a . Vormittagsunterricht:
Handnähen, Maschinennähcn , Kleidermachen und Kunststickeu.

b. Nachmittagsunterricht :
Musterschnittzeichnen , Wcißsticken, Buntsticken, Woll - und Knüpf¬

arbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und Damaststopfen , Putzmachcn , Frisieren,
Fcinbügeln, Frcihand- und geometrisches Zeichnen, Musterzeichne» und
Entwerfen.

I. Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden , so¬
fern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird.

II. Fachausbildung :
a . Für Weißnäherinnen;
b . „ Kleidermacherinnen ;
e. „ Büglerinnen.

III. Berufsausbildung ;
a. Für Zimmermädchen ;
b. „ Kammerjungfern .

IV. Ausbildung für die II. staatliche Prüfung als Handarbeits¬
lehrerin an höheren Mädchen - und Frauenarbeitsschulen.

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten. 9785 . 17 .5

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein
Josefine Mayer im Anstaltsgcbäude , Gartenstraße 47, oder in der
Kanzlei des Badischen Frauenoereins , Gartenstraße 49, entgegengcnommen .

Karlsruhe, den 28. Juni 1908 .
Dev Uovftcrnd dev Abteilung I.

10297 .3.2

Glas - und Email -Waren ,
Haus - u. Kuchen - Geräte

sind praktische Hochzeits - Geschenke , darin
grösste Auswahl bei billigsten Preisen

Frau * llii £ . Karlsruhe
Rabattm ark en . Karl - Friedrichstr . 14 .

Motorräder , Fahrräder
• c

empfiehlt 10291 .5,2
utsda . » Mechaniker ,

Telephon 2573 . Werderplatz 39.
Garage» Benzin , Oel.

Sämtliche Reparaturen an Fahrzeugen aller Art , sowie Einsetzen von Frei¬
lausnaben, Vernicklung,Emaillierung, sowie Ersatz- u .Znbchörteileallerbilligst .

# ■
Sofama -

(medizinisch imprägniert) sind

ÄmiW - iieiDcubea
2.2 sehr zu empfehlen. 6128a

Zu haben bei
Fritz Müller , Hcrrengarderobe-
magazin, Kaiserstr . 70 . Reformhaus
„Znr Gesundheit ", Kaiserstr. 40.

Diskontierung von Duchforderungen
zu coulauten Bedingungen , Prospekte stehen unentgeltlich zur Ver - 1
fügung .

' 5215a .6.6
Delkredere - u . Treuhand -Aktien -Uesellschaft ; |

Frankfurt a . Main , Kalssrstrassa 1fr. 65 .

5 p. Pfund
160,180,200 u. 240 Pfg.

Alleinige Fabrikanten.
'

David Söhnd

p.Tafel
20,30,40,50a 60 Ptz.

Halle a.^.
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich.

Privat-
Tanz-Unferrichf

für einzelne Dame«
««d Herren

|TJS. iebergeit
'

1

Tanzlehr-Jnstitnt
Herrn . Vollrath ,

Katserstrast« 235.

Hub. Langenberg .
Kaiser - Wilhelmpasfage 40.

Glas , Zeiger, Bügel je —.20 Mk
Neue Feder einsetzen 1 —
Uhr reinigen 1.50

„ „ u. neue Feder 2.—
Bei Annahme von Uhren wird stets

der Preis festgesetzt . 5068*

Möbel- unb
PolAerMen.

Hell» und dunkelpolierte engl.
Schlaszimmereinrichtungen von

2 Bettstellen ,
2 Nachttische mit Marmorplatte,
1 Waschkommode mit Marmor

platte und Toilette.
1 zweiteil. Spicgelschrank,

zusammen Mt. 380. —.
Großes Lager in kompletten

Wohnungseinrichtungen, sowie
Einzelmöbel und Polsterwaren
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung. — Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt . —
Sämtliche Kasten- und Polstermöbel
sind nur gute, solide Arbeit . —
Ansicht gerne gestattet. ^ 7
Großes Lager : Kudolfstr . 5.

Gustav Jnckeland
Karlsruhe,

Durlacherstratze 1 «. 3.

üoriKhm
wirkt ein zartes, reines Erficht , rosiges
jugeiidirischesAursehen .weiße,sammet -
weiche haut und blendend schönerTeint.

Alles dies erzeugt die allein echte

StMpserd -Liliknmilch-Seise
v . Bergmann & Co . , Radebeul
ä St . 50 Pf. in Karlsruhe :

Tarl Roth, Hofdrogerie, Herreustr, 26.
3ul. Dehn Rachf , Zähringerstr. 55.
Drogerie Wal;, Knrvenstr. 17.
Rronen- Apotheke, Zähringerstr. 43.
Adler- Apotheke , Schützcnstr . 21.
InternationaleApotheke, Kaiserstr .80.
In Mnhlburg : Strauß - Drogerie;
in Durlach : August Peter .

Zucker
Pfund

SCHOKIMDE

^ ri*
HÄNDKIS -
MAEKE .

Pf.
SalZ ff. Tafel Pfand 5 Pf.
ReiSla . Pfund IO Pf

MehlSSlÖp ..
Schweden 10 schacht . 5 ? f.
und alle Kolonialwaren liefern
zum Teil franko gemäss Prospekt
- ln nur erstklassigen Qualitäten
7nit - ‘ * Rabatt -Gutschrift bei Be¬
zug einer unserer 41 Kommissionen.
Deutscher Waren - Einkaufs -
Verein Berlin 47 , G . m. b . H .
Prospekt gegen Voreinsendung von
10 Pf . , einschl. 52 Seit, stark . Haupt-
katalog 35 Pf . franko, werden bei
zweiter Bestellung zurQckvergatet

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit , wie sich reder selbst von diesem
qnalvoll . Leiden sofort danernd
befreie« kann . 471»

Ohme , Lehrer,
Schmölln S. -A. 81.

Der 9864 .2.!

Uäumungs -verkauf
zu ausserordentl . günstigen Angeboten dauert nur noch

1 bis SO . Juli . ■

J . Schiieyer , Werderplatz.
Die neue Aera in der Hauswäsche

der vollständige Wandel der bisherigen Waschmethoden wurde hervorgerufen durch das erste

Waschmittel der neuen Richtung n I) ing an sich “ , . Es bleibtauch das beste . Man las 8® 8101
durch unvollkommene Nachahmungen nicht irreführen , die zum Teil einen erheblichen Zus a z an
Soda enthalten . Autoritäten auf diesem Gebiete bekunden übereinstimmend , dass kein ein*1!?^8
der zahlreichen Plagiate und Imitationen auch nur annähernd den praktischen Erfolg sichert wle

„ Ding an sich “ . Frei von Chlor und Soda , Frei von allen die Wäsche angreifenden Bestandtonen .
Wäscht , bleicht und desinfiziert gleichzeitig , fast ohne Mühe , wesentliche Zeit - und Geldersparnisse .
Chlor zerfetzt die Wäsche , Soda macht sie gelb , und grössere Mengen davon sind schädlich .

Verkaufsstellen siehe Annoncen vom 19 ./6. und 3 . /7 . 5429a,4 .3

Grand
Hotel Grimmial p

Jfc ■
1260 m über Meer — ob Spiel

Wälder , Spaziergänge ,
14.14 Bergtouren . 5236a
Staubfreie ozonreiche Höhenluft .
Berner Oberland . — Kurarzt.

Prospekte gratis . — E . Schmitt , Dir .

ommerfrische und Luftkurort 369031111
» » . ■ Station Achern ,asbachwalden ».* &**«

Gasthaus zum Stern .
Dässige Pensionspreise bei allbekannt

- - guter Verpflegung . = == = =
Teleph . Achern 44. Besitzer : Ignaz Graf .

I
Württemberg. Schwarzwald
— bei Freudenstadt —

BahnhoXlotel
Neu erbaut, elegant eingerichtet . Schattige Terrassen. Vorzügliche

Vervstegung . : : Pension : zivile Preise : : ls. hauptl. BrÄuninger ,
waldhornftr . 12, ist bereit, Auskunft zu erteilen. 4725a .8.8

Besitzer: Karl Uorlob .

. , *« ***«••.

cuierwiweim~\
Fürsten -Sprudel W eitverbreitetes Tafel¬

wasser ersten Ranges .
- Vorzüglich geeignet zu Mischung mit Wein . . .
18.9 Niederlage : Pb . Mehl , Mineralwasserhandlg . , Karlsruhe . 4f8 ,a

Zuckerpreise steigen rapid !
Wer eich für die Lage des Zuckermarktes und für die in Aussicht

stehenden grossen Preissteigerungen — 50 bis 100 Prozent — Interessiert ,
beachte die von Kanfmsnn Michael Proestler in Wtirzburg , Herausgeber ^
der Broschüre :

Bas Wfrtscftaftsblld der Gegenwart und der Zukunft g
verfassten Flugblätter , die an Jedermann umsonst und portofrei se
abgegeben werden . *

Locomobilen
Fahrbare Dampfkessel

gibt kauf - und mietweise ab : 5085a .52.50

Maschinen- Industrie Ernst Dalbach , 9.-6.
Frankfurt a . Al-, Kettenhofweg 95.

Für Baugeschäfte .
Aus Liquidationsmassesind größere Bestände an

Kantholz, Rundholz (Spriessen ) Dieken
preiswürdig abzugeben , ebenso Geräte für Mauer-, Beton- und Asphalt
Arbeiten ( u . a . Aufzüge, Winden, Rollen , Gerwinsche Speiseauszüge , Bau
Hütten, Blechschneidcmaschinen, Zement-Dachplatt- nmaschinen , Böcke , Durch
würfe , Elevatoren, Feldschmieden. Feucr-Annihilatorcn, alte Fensterrahmen,
Firmenschilder , Geschirrkasten, Eimer und Gießkannen . Werkzeuge aller
Art, Handwagen, Haspel . Kanalprofile und Bleche, Kontrolluhr, Mörtel-
butten und Maschinen , Bauvumpeu, Schlagbrunnen, Schubkarren) ferner
Parketholz . sowie Terrazzo und Kanalisationsmaterial.

Näheres Sophienstratz « 76, Karlsruhe, Mcess de Nees ,
A .-G. in Liqu. 10116 *

Mk ? ll Dill) ,
II . Hypotheke innerhalb 75 °/0 der
amtlichen Schätzung , auf ein hoch-
rentables Haus , zu 5% , werden per
Iofort oder später gesucht . Offerten
von Selbstdarleiher unter Nr. 9359
an die Exved. der »Bad . Presse". *

| Das Hotel -Restaurant 1
* Terminus!

i

Karlsruhe
ist unter günstigen Beding -
"

«
'
. « MW » ! .

Näheres durch die 10080
Brauerei Sinner, Grünwinkel .

Hochfeine Villa ,
seltene Kaufgelegenheit,

in berrl. Lage nahe d. schönst . Berg-
waldc , stündl . mehrm. beste Bahnverb,
m . Karlsruhe , enth . 9 Z ., Dienstboten¬
räume re. , mit großem Obst - , Gemüse-
u . Ziergarten, außerord. solid gebaut,
Karten wunderbar angelegt, ist bes.
Familienverhältnissewegen weit unter
dem Herstellungspreisz« verkaufen.
Für Pens . höh. Beamten, Privat , Arzt
re. sehr geeignet. Off . v. Sclbstkäus .
unter Nr. 826470 an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten . 3.3

7>/, PS ., fast noch neu und sehr gut
arbeitend, mit allem Zubehör günstig
zu verkaufen . Näheres bei
Chr. Hocke, Sn. u . stcinmetjBifir .

Kaiserslautern ,
6271a Wittelsbacherstraße 8. 3.2

Für die Reise ;

3.3 Ia Qualität 10227
Dz. Mk. - .75.

Beschwister Baer
Spezialhaus für Damen -

und Kinderwäsche
Kaiserstrasse 149 , I .

Wir haben ein neu errichtetes , so¬
lid erbautes

im Villenviertel an der Kaiser-
aller Rr. 42, zwischen Richard
Wagner- und Händelstraße, zu ver¬
kaufen. Dasselbe ist 2s'sitöckig und
hat 9 Zimmer (Atelier) , 2 Dielen,
Bad, Veranden u . Terrassen , Warm-
wasser-Heizung , elektrische Licht-Ein¬
richtung und alle sonstigen , den heu¬
tigen Anforderungen entsprechenden
Bequemlichkeiten ; größerer Garten ist
vorhanden , 9885a

Fischer & BischofT,
Baugeschäft ,

Sophienstr. 57 . Telephen 1485.

Gelegenheitsliauf.
p utrlauftn ober zu mmtleii
in Konstanz a. Bodensee , an
wunderschöner Lage , vor etlichen
Jahren neu und äußerst solid
erbaut, enthaltend 9 sehr schöne
qroße Zimmer, Badezimmer,
Speisezimmer , verschied. Kamm ,
große Küche , schöne Kellereien ,
Waschküche , Terrasse u . Veranden,
Zentralheizung,Klosettspüliingrc.
Um die Villa befindet sich ein
sehr schöner Garten .

' Preis
Mk 68000.- , Anzahlung Mk
5—10 000 .— . Mietspreis
pro Jahr 3888 Mk. lieber
alles Nähere erteilt kostenfreie
Auskunft unter Nr . 2053
Gustav Dumme ! ,

Erster Süddeutscher Liegen -
schaftrbureau 6285a

Konstanz .

Mbmg 1. 8.
Gutgehende Wirtschaft in bester

Lage , mit eigener Schlächterei , 1300 hl
Bier, 90 hl Wein , zu verkaufen.
Beste Gelegenheit für jungen Metzger
oder Wirt mit etwas Vermögen , sich
selbständig zu machen. Näheres durch
11- O. Schauenburg , Frei »
bürg, Barbarastr. 12. 6143a.3.3

M JiniiMel,
30 qm , 7 Atm. U. 8 qm , 8 AtM. ,

K üWMlsge. 16 PS,
ehr gut erhalten, billigst abzugeben .

Offerten unter 8. P. assi an Ru »
dolf Masse» Stuttgart . 6084a6.2

II links.

I sehr billig zu verkauf.
Amalieustr. 22, H.,

B26838.3.3
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